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Die Verantwor

Die Münchener „ Allgemeine Zeitung “ brachte vor einiger
Zeit eine Betrachtung , in welcher darauf hingewieſen wurde , daß
im Reiche der Reichskanzler allein die politiſche Verantwortlich⸗
keit trage und demgemäß die ihm nachgeordneten Staatsſekretäre
lediglich ſeine Politik zu führen hätten . Die demokratiſche Preſſe
hat jene unzweifelhafte korrekte Sachdarſtellung in einer Weiſe
kommentirt die zu einer weiteren ſtaatsrechtlichen Klarlegung
nöthigt : Das Reſſort des Reichskanzlers umfaßt bekanntlich
alle die Gebiete des Staatslebens , welche ſich in den Einzelſtaa⸗
ten auf eine Anzahl ſelbſtändig verantwortlicher Miniſter ver⸗

theilen . Es iſt klar , daß kein Reichskanzler ſich auch nur in der

phyſiſchen Möglichkeit befinden wird , alle dieſe verſchiedenen
Reſſorts in ihren Einzelheiten perſönlich zu beherrſchen und dem⸗

gemäß im Bundesrath und im Reichstage zu vertreten . Des⸗

halb ließ ſich Fürſt Bismarck auf Grund eines Geſetzes Stellver⸗

treter ernennen , welche für die einzelnen Reſſorts der Reichsver⸗
waltung ſeine Vertretung führen ſollten . Selbſtverſtändlich
kann aber trotzdem kein Staatsſekretär im ganzen oder im einzel⸗
nen eine Politik führen , welche nicht die ausdrückliche poſitive
Zuſtimmung des Reichskanzlers hat , und wer nur einigermaßen
mit den Geſchäftsverhältniſſen vertraut iſt , weiß genau , daß zu
allen irgend wie nennenswerthen Entſchließungen auf dem Ge⸗
biete der Reichsverwaltung ſtets die beſondere Zuſtimmung des

Reichskanzlers eingeholt wird , wenn nicht ſchon die Aktion auf
ſeiner vorherigen Anweiſung erfolgt . Es iſt auch nicht

ie Spur eines Nachweiſes in der Oeffentlichkeit erbracht , daß
auf irgend einem Gebiete der Reichsverwaltung von einem

Staatsſekretär oder von ſonſt einem Beamten des Reichs eine

politiſche Richtung verfolgt werde , welche nicht dieſe ausdrück⸗

liche Anweiſ Zuſtimmung des Reichskanzlers hinter
ſich hat . Ein nzler , der einen Staatsſekretär oder
einen anderen ihm nachgeordneten Reichsbeamten eine Politik
bertreten ließe , welche nicht mit ſeinen eigenen politiſchen Auf⸗

faſſungen übereinſtimmt , oder auch nur ſtillſchweigend duldete ,
daß eine ſolche Politik getrieben wird , würde geradezu die

Pflichten ſeines Amtes verletzen , wenn er nicht ſofort bei Seiner
Majeſtät dem Kaiſer die Entlaſſung desjenigen Reichsbeamten
forderte , welcher im Widerſpruch mit ſeinen Anweiſungen oder
ſeinen allgemeinen politiſchen Anſchauungen handelt , um ſo

8 mehr, da er nach der Reichsverfaſſung der allein verantwortliche
Rathgeber des Kaiſers in allen Fragen der Reichspolitik iſt .
Wenn deshalb die Münchener „Allg . Zeitung “ darauf hin⸗

wies , daß im Reiche nur die eigenſte Politik des Reichskanzlers
bertreten werden kann , ſo konnte dieſer Hinweis nicht die Be
deutung eines avis au lecteur haben für ſolche Reichsbeamte ,
welche angeblich nicht die Politik des Reichskanzlers bertreten ,
ſondern es konnte mit dieſem Hinweis nur zum Ausdruck ge⸗
bracht ſein, daß Angriffe , welche ſich gegen die allgemeine
Reichspolitik richten , nicht auf einzelne Organe des Reichs⸗
zanzlers zugeſpitzt werden können , daß vielmehr der Reichs⸗
kanzler allein die Reichspolitik in ihrer Geſammtheit politiſch
zu bertreten hat und vertreten wird . Es hieße geradezu die

Schwerkraft der Stellung des Reichskanzlers herabdrücken und
ſeine Einflußſphäre verfaſſungswidrig einſchränken , wenn

11 Reiche eine andere Auffaſſung zur Geltung bringen

Deutſches Reich .

Bfsmarck über Kaiſer Frieprich .
Mit einer Frivolität ohne gleichen legt Buſch in ſeinem kraurigen

Machwerk dem Fürſten Bismarck mit Bezug auf den Kaiſer Friedrich
die Worte in den Mund : „ Er will ſich amüſtren , regieren mag er nicht . “
Dieſer Verleumdung gegenüber gibt der Korreſpondent der „Leipz .N. . “ , welcher in näheren perſönlichen Beziehungen zum Fürſten Bis⸗

n eub Urtheil aus dem Munde des großen
Kanzlers über den früh dahingeſchiedenen Kaiſe 8

wüßen e Fürſt
h dahingeſch Kaiſer bekannt . Darnach

„ „ Man hat die Willenskraft des Kaiſers Friedrich vielfach unter⸗
ſchäzt. Man glaußte ihn abhängig von Schürzen und Weibereiken .
Das iſt ganz falſch . Er hat ein hohes Bewußtſein von ſeiner
Souveränität und die guten Leute , die von ihm eine ſtarke Wendung
nach links erwarteten und ihm eine beſondere Schwäche für den Kon⸗
ſtitutionalismus witterten , hätten ſich arg getäuſcht , wenn er länger
tegiert hätte . Er war äußerlich verbindlich , aber durchaus ſelbſtherr⸗
lich. Ich hätte ſelbſt gegen Weiberintriguen leicht mit ihm regiert .

Na , Kronprinzen ſchillern ja immer ein bischen liberal , das iſt
nun mal ſo , ſie ſtehen auch immer ein bishen in Oppoſition , weil ſie zu
wenig zu thun haben, wenn ſie nicht ganz in den Gamaſchen aufgehen ,
aber das ſchleift ſich ab . Kaiſer Friedrich wäre eher ein Autokrat
geworden als ein Richter ' ſcher . “

Miſchehen .

Der württembergiſche „ Staatsanz . “ bringr zu dieſem vielbe⸗
ſprochenen Kapitel einen nicht unintereffanten Beitrag aus der Feder
eines katholiſchen Geiſtlichen . Dieſer ſchreibt :

„ Der berſtorbene Biſchof Dr . v. Linſenmann führte gern das

Wort der Schrift im Munde , nach dem er auch in ungewöhnlicher
Milde und Liebe handelte : „ Man ſoll den glimmenden Docht nicht

ganz auslöſchen und das zerknickte Rohr nicht vollendes zerbrechen . “
Linſenmann ſtammte aus gemiſchter Ehe . Seine Mutter war eban⸗

Fgeliſch . Evangeliſche Anverwandte fanden noch ſpäter bei ihm Unter⸗

klützung. Wenn er als Tübinger Theologie⸗Profeſſor auf die Ge⸗
ſähren von gemiſchten Ehe , bei denen die Einheit des Glaubens fehle ,
fſprechen kam , pflegte er beizufügen : nicht alle derartigen Ehen
arkicipiren an ſolchen Uebelſtänden ; er ſelbſt ſtamme aus gemiſchter
She und dieſe ſei ein Muſter von Eintracht , Harmonie und Liebe ge⸗

—

tlichkeit des Reichskanzlers .
Die Polen in Rheinland⸗Weſtfalen .

An Polen⸗Vereinen beſtehen im Kreiſe Recklinghauſen laut „Köln.
Ztg . “ 14 mit 1750 bis 1800 Mitgliedern ; allein im letzten Halbjahr

iſt die Mitgliederzahl um 300 geſtiegen . Bereits planen die Polen,
in die Kirchengemeinde⸗Vertretungen einzudringen . Die Zeit wird

nicht mehr fern ſein , da ſie auch auf die politiſchen Gemeinde⸗Ver⸗

tretungen ihr Auge werfen werden . Beſonders ſtreben die Polen aber

an , ihre eigenen Geiſtlichen , d. h. polniſch⸗nationale , nicht bloß polniſch
redende katholiſche Geiſtliche zu erhalten . Dies letztere iſt der haupt⸗
ſächlichſte und gefährlichſte Punkt ihres Strebens . Sollten ſie darin

ihren Willen durchſetzen , ſo wäre ihre geſchloſſene Organiſation dauernd

geſichert und für abſehbare Zeit ein Staat im Staate geſchaffen . Es

muß rückhaltlos anerkannt werden , daß die Haltung der biſchöflichen
Behörde dieſem Wunſch der Polen gegenüber bisher durchaus correct

war . Dieſelbe wird mit Bitten um katholiſche polniſche Geiſtliche

geradezu beſtürmt , wobei auch Drohungen in die Bitten einfließen .
Die Antwort hat bisher immer gelautet , polniſch redende deutſche

Geiſtliche ſtänden gern zur Verfügung , da dem religiöſen Bedürfniſſe
der Polen durchaus genügt werden ſolle . Damit iſt den Polen aber

nicht gedient ; polniſch redende Patres , die ihnen geſchickt waren , haben
keinen Zuſpruch gefunden . National⸗polniſche Geiſtliche , die lediglich
die politiſche Führerſchaft übernehmen ſollen , ſind aber ſtets verweigert
worden . Wir erſehen aus dieſen Mittheilungen , was uns blühen
wird , falls die Polen ſich auch bei uns in Baden einbürgern .

Heuchelei .
In Auſtralien war während des Kohlenarbeiterausſtandes ein

Führer der Bergleute Namens Morgan wegen Einſchüchterung Arbeits⸗

williger zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt worden , wurde aber
vom Miniſter begnadigt , weil er ſich eines ſehr guten Rufes erfreue
und gewiß ſich keiner abſichtlichen Geſetzesverletzung ſchuldig gemacht
habe ; der Streik ſei nun beigelegt und die Entlaſſung Morgans würde
in Südwales mit großer Freude begrüßt werden . Die „Frkf . Ztg . “
bemerkt hierzu in ihrer heuchleriſchen Hetzmanier : „ Welch ein Kon⸗

traſt zwiſchen dieſem Vorgehen in England und dem der deutſchen
Miniſter ! “ — Unſere deutſchen Sozialdemokraten ſtören aber bei
den Streiks Arbeitswillige in grober Weiſe , prügeln und verwunden

ja , tödten ſie ( ſtehe Tongelow bei Stettin , Leipzig , Berlin u. ſ . . )
Und dazu ſoll die Regierung ſtillſchweigen oder die Attentäter be⸗

gnadigen ? In Auſtralien ſind natürlich weit edler denkende Behörden
oder Miniſter . Welche Heuchelei ! Welche Falſchheit ! Auch diejenigen

ſicher, in Deutſchland ihr Recht , die auf dem Boden der Geſetze
ehen ,

Hurze Rachrichten.
Die Ergebniſſe der preußiſchen Schulſtatiſtik für

1896 lauten für die Oſtprovinzen , insbeſondere die gemiſchtſprach⸗
lichen Bezirke , nicht erfreulich . Einerſeits das Vordringen des Polen⸗
thums , das ſich in dem prozentuellen Rückgang der deutſchen und
der prozentuellen Zunahme der polniſchen Familienſprache bekundet ,
andererſeits aber die ſtellenweiſe unerträgliche Ueberfüllung der
Schulklaſſen haben der Regierung , wie wir hören , ſeit langer Zeit
ſchon Anlaß gegeben , ſich mit dieſer Seite der Aufgaben des preußi⸗
ſchen Staates im Oſten in beſonderem Maße zu beſchäftigen . Es
beſteht die Abſicht , ſchon in der nächſten Seſſion dem Landtag bezüg⸗
liche Forderungen zu unterbreiten und planmäßig weiter vorzugehen .
Daß die Regierung dabei auf die Unterſtützung der Volksvertretung
in vollem Umfang rechnen kann , bedarf wohl keiner Verſicherung .

In Deutſchland werden Vorbereitungen getroffen , um ent⸗
ſprechend einer von Frankreich und England ausgehenden Anregung
1901 einen internationalen Kongreß für das kaufmänniſche
Unterrichtsweſen zu veranſtalten .

Das Schema des neuen Zolltarifs , das im Reichsſchatz⸗
amt ausgearbeitet iſt und in den nächſten Tagen den Bundesregie⸗
rungen zur Prüfung zugehen wird , enthält vorläufig nur die ein⸗
zelnen Waarenpoſitionen . Es unterſcheidet ſich vom geltenden Zoll⸗
tarife nicht nur in der Anordnung der Waarengruppen ; die einzelnen
Gruppen ſind auch in weitem Umfange ſpezialiſirt worden . Ehe aber
die Zollſätze hineingeſetzt werden und daran gedacht werden kann ,
den Zolltarif den geſetzgebenden Körperſchaften zur Beſchlußfaſſung
vorzulegen , müſſen erſt die bezüglichen Arbeiten des wirthſchaftlichen

ſrdenn ſin zur Vorberathung der Handelsverträge entſprechend ge⸗
ördert ſein .

Das deutſch⸗engliſche Abkommen wird in einzelnen
Theilen dem im nächſten Monat zuſammentretenden Kolonialrath
mitgetheilt werden . In ſeinem ganzen Inhalte iſt es noch nicht ein⸗
mal den Bundesregierungen bekannt geworden .

Zur Lage in Oeſterreich ſchreibt man : Die Fortſetzung
der Obſtruktion um jeden Preis würde eine gewaltſame Löſung der
öſterreichiſchen Wirren beſchleunigen — eine ſolche herbeizuſehnen ,
haben die Deutſchen keinen Grund . Sie können ruhig warten , ihre
Zeit wird kommen , wenn ſie einig bleiben und ſtark . Abſolut
regieren kann man auch mit Tſchechen und Polen , ſolange man aber
in Oeſterreich die Verfaſſung nicht brechen und parlamentariſch
regieren will , wird man die Deutſchen nöthig haben .

Der Anarchiſt Duc⸗Querch erklärte auf dem Pariſer Sozialiſten⸗
kongreß 1889 : „ Zwiſchen den Anarchiſten und Sozialiſten
beſtänden überhaupt nur ſpitzfindige Unterſchiede . “ Wenn Liebknecht
im Reichstag ( 25 . Januar 1890 ) erklärte , die deutſche Sozialdemo⸗
kratie bilde den abſoluteſten Gegenſatz des Anarchismus , ſo war das
auf die Einſchläferung des Bürgerthums berechnet . Reden und
Thaten der Sozialdemokratie ſtrafen ihn Lügen . Wohin die ſyſte⸗
matiſche Aufreizung der Maſſen , deren die Sozialdemokratie ſich
ſchuldig macht , führen muß , liegt klar am Tage . ( H. . )

Aus Stadt und Tand .
» Manuunheim , 2. Oktober 1898 .

Eine Gerichtsverhandlung wegen des

Bierbohykotts
fand heute ( Samſtag ) vor dem hieſigen Schöffengericht ſtatt . Ange⸗
klagt waren die Mitglieder der Bierboykottkommiſſion Albert Süß⸗

weſen . “ kind , Auguſt Dreesbach , Jof . Merz , Robert Horn , Jakob

—.

rkowitz und Auguſt Krug , wegen groben , Unfugs , welchen ſie

durch die Verbreitung von 7 Flugblättern , die zum Boykott auf⸗

fordern , verübt haben ſollen . Ferner hatte ſich der Redakteur Guſtav

Jaeckh , wegen groben Unfugs zu verantworten , der gefunden wurde
in dem Abdruck der Zeile , „ Arbeiter trinkt kein Boykottbier “ in ver⸗

ſchiedenen Nummern der „ Volksſtimme “ , ſowie in der „Pfälziſchen
Poſt “ in Ludwigshafen .

Den Vorſitz der Verhandlung führte Herr Amtsrichter Schlimm ,
die Amtsanwaltſchaft vertrat Herr Amtsanwalt Antoni .

Es erfolgt zunächſt die Vernehmung derAngeklagten . Angeklagter
Süßkind ſtellte in Abrede , daß durch die Flugblätter eine Beläſti⸗

gung des Publikums herbeigeführt worden . Bei dem im Jahre
1896 ſtattgefundenen Speyerer Bierboyokott ſeien viel ſchärfere
Flugblätter herausgegeben worden . Es ſei auch damals ein Straf⸗
antrag geſtellt worden bei den Gerichten in Mannheim und Ludwigs⸗
hafen , jedoch habe man die Eröffnung eines Strafverfahrens
abgelehnt . In Folge deſſen ſei er der Anſicht geweſen , daß die

Vertheilung der Boykott⸗Flugblätter eine geſetzlich erlaubte Hand⸗
lung bilde . Der Präſident fragte , ob dem Angeklagten Sußkind
nicht bekannt ſei , daß in Mainz der Redakteur Tiefel wegen eines
ähnlichen Vergehens zu 20 Mark Geldſtrafe verurtheilt worden ſei .
Süßkind verneinte dieſe Frage .

Angeklagter Dreesbach erklärt , an der Abfaſſung der Flug⸗
blätter nicht mitgewirkt zu haben . Er ſei in die Boykottkommiſſion
gewählt worden , als er außerhalb des Verſammlungslokals geweſen .
Inſoweit die Boykottkommiſſion im Allgemeinen wegen der Flug⸗
blätter zur Verantwortung gezogen werden ſollte , würde dies auch
ihn mit treffen , ſoweit aber ſpezielle Einzelleiſtungen in Betracht
kommen , müſſe er alle und jede Verantwortung ablehnen . Er ſei
vom 16 . bis 26. Auguſt verreiſt geweſen und habe an keiner Sitzung
der Boykotlkommiſſion , in welcher über Flugblätter beſchloſſen
wurde , Theil genommen . Zur Annahme der Wahl als Mitglied der

Boykottkommiſſion habe er ſich für verpflichtet gehalten .
Angeklagter Merz hält ſich für nicht ſchuldig . Strafbar ſei

nur die Verbreitung der Flugblätter , man möge ihm erſt einmal

nachweiſen , daß er die Flugblätter verbreitet oder ihre Verbreitung
veranlaßt habe . Präſ . : Nun , Sie haben doch die Flugblätter nicht
abgefaßt , um ſie Ihrem Tagebuch einzuverleiben , ſondern dieſelben
ſind hergeſtellt worden , um ſie zu verbreiten .

Angeklagter Horn und Angeklagter Zerkowitz haben an der

Abfaſſung der Flugblätter nicht mitgewirkt .
Angeklagter Krug erklärt unter großer Heiterkeit des den Ge⸗

richtsſaal füllenden zahlreichen Publikums , von der ganzen Geſchichte
Nichts zu wiſſen .

Angeklagter Jäckh beſtreitet , daß ſich irgend ein Abonnent de

„ Volksſtimme “ über die Zeile „Arbeiter , trinkt kein Boykottbier, “
geärgert habe oder irgendwie beunruhigt worden iſt . Präſ . : Die
„ Volksſtimme “ liegt aber auch in den Wirthſchaften auf und wird
auch ſonſt noch von anderen Leuten geleſen . Angekl . : Dieſe Leute
können das Blatt ja abbeſtellen , Subjektiv felzle ſedes Moment für
ſeine Schuld . Die „ Volksſtimme “ ſei ſo lange für die Forderungen
der Brauer eingetreten , als ſie dieſe für berechtigt erachtet , Mit
dem Augenblicke , in welchem die Redaktion der „Volksſtimme “ die

Ueberzeugung von der Berechtigung der Forderungen nicht mehr ge⸗
habt , habe ſte ihre Haltung geändert , ſelbſt auf die Gefahr hin , in
den Arbeiterkreiſen an Anſehen zu verlieren .

Es erfolgt ſodann die Beweisaufnahme . Der erſte Zeuge , Di⸗
rektor Schröter von der Mannheimer Aktiengeſellſchaft , gibt eine

längere Darſtellung des Streiks der Brauer und des Boykotts . Durch
die Flugblätter ſeien die Wirthſchaften der boykottirten Brauereien
geſchädigt worden , da nicht nur vielfach die Arbeiter , ſondern auch
andere Leute , die Beläſtigungen befürchteten , fern blieben . Ange⸗
klagter Süßkind ſtellt an den Zeugen die Frage , ob er nicht die
Aeußerung gethan habe : „ Es kommt bei mir kein Sozialdemokrat und
kein ſolcher Hetzer mehr in die Brauerei . “ Das Gericht beſchließt ,
dieſe Frage abzulehnen , da ſie nicht zur Sache gehöre .

Zeuge Glaſermeiſter Joſef Ebert kann nicht ſagen , daß er
durch die Flugblattvertheilung beläſtigt oder beunruhigt worden ſei .

Zeuge Schmiedmeiſter Heinrich Brohm hat ſich ebenfalls nicht
durch die Bohkott⸗Flugblätter beunruhigt gefühlt , ſondern nur durch
die Befürchtung , daß bei dem Gelingen des Brauerſtreiks die Gefahr
vorliege , daß auch die Schmiedgeſellen in eine Lohnbewegung ein⸗
treten .

Zeuge Möbelfabrikant Karl Zeyher weiß nichts davon , daß
die Flugblätter in ihm Beängſtigung oder Beunruhigung hervor⸗
gerufen haben .

Zeuge Tünchermeiſter Klebach erklärt , daß er Stammgaſt des

„Mayerhofs “ ſei und daß er ſich geärgert habe über die Verkheilung
der Flugblätter in der Wirthſchaft .

Zeuge Schloſſermeiſter Heinrich Art macht ähnliche Mitthei⸗
lungen . Auch er hat befürchtet , daß die Schloſſer zum Streike auf⸗
gemuntert werden , wenn die Brauer durchbringen mit ihren For⸗
derungen .

über die Aufdringlichkeit , mit welcher in ſeiner Stammwirthſchaft ,
dem „ Maherhof “ , die Flugblätter vertheilt worden ſind .

Zeuge Ludwig Spiegel iſt ebenfalls in Zorn verſetzt worden
durch die Flugblattvertheiler . Er gehe ſchon ſeit 25 Jahren jeden
Tag in den Mayerhof und laſſe ſich nicht vertteiben . Wenn die
Andern kein Bier trinken wollen , ſollen ſie Waſſer trinken .

Zeuge Friedrich Löwenhaupt iſt durch die Flugblattver⸗
ebenfalls nicht beunruhigt worden .

Die Zeugen Polizeikommiſſär Kaiſer und Wachimeiſter Bär
geben Auskunft über die Vertheilung der Flugblätter .

Der Vertheidiger Rechtsanwalt Deutſch theilt mit , daß der anti⸗
ſemitiſche Redakteur Goebel vom Mannheimer Landgericht freige⸗
ſprochen worden ſei von der Anklage des groben Unfugs,das er be⸗
gangen haben ſollte durch die Notiz im antiſemitiſchen „ Voltsboten “ :
„ Kauft nicht bei Juden “ . Präf . : „die Sache liegt doch etwas anders .
Es hieß : „Chriſten , kauft Chriſtgeſchenke nur bei Chriſten ! “

Der Vertreter der Staatsbehörde , Amtsanwalt Antoni be⸗
antragt gegen die Angeklagten Haftſtrafen auszuſprechen .

Der Vertheidiger , Rechtsanwalt Deutſch plaidirt für Frei⸗
ſprechung . Streik und Boykott ſeien erlaubt und der Nachweis , daß
die Art der Inſzenirung des Bohkotts das Publikum beläſtigt und
beunruhigt habe , ſei mißlungen .

Der Vertheidiger , Rechtsanwalt Dr . Katz ſucht die Nichtan⸗
wendbarkeit des groben Unfugparagraphen in der vorliegenden Sache
nachzuweiſen. 5 85

Das Gericht ſprach die ſämmtlichen Angeklagten frei — indem es

Zeuge Albert Bärenklau , Spenglermeiſter , hat ſich geürgert



General⸗ Anzeiger . Maunheim , 2. Ok
3 eine unmittelbare Beläſtigung

ums und dadurch eine Störung der
erfolgt ſei , durch die Flugblätter und

theilweiſe hervorgerufene Beunruhigung und
t worden durch die Befürchtung des Aus⸗

in anderen Branchen , ſowie theilweiſe durch
itung der Flugblätter , für welche die Angeklagten

berantwortlich gemacht werden konnten .

vadſchaft ! — Kein leerer Schall ! Unter dieſem Titel
itärvereinsblatt “ Herr Major a. D. Kopp , Ober⸗

freiburg , einen rührenden Beweis von kamerad⸗
änglichkeit bekannt . In Pforzheim verſtarb dieſer

Karl Friedrich Katz , welcher als Gefreiter der 12. Kom⸗
ſerer badiſchen Leibgrenadiere den Feldzug 1870/1 mit⸗

er verwundet wurde und ſeitdem unausgeſetzt leidend
War . Seine letzten Worte , die er in ſchwerem Todeskampfe noch ge⸗
ſprochen , waren : „ Gebt auch meinem Herrn Lieutenant Nachricht ,
daß ich j terben müſſe . “ Dieſe einfache und gemüthstiefe Soldaten⸗
treue ſpricht laut und vernehmlich zu Allen , die es hören wollen und
iſt ein ſchönes Zeugniß für den voraufgegangenen guten Kameraden ,
deſſen Ar len die Zurückgebliebenen für alle Zeit hochhalten werden .2

eſt⸗ und Vereinsmeierei hat in der Rheinprovinz
derayt ( wohand genommen , daß die Induſtrie dadurch zu Schaden
komt A vielen Tagen ſtockt in den Fabriken die Arbeit , weil die
Arbe geuöthigt ſind , ihren Fahnenweihen , Stiftungsfeſte ꝛc. wegen
Blauen z achen . Aus dieſem Grunde hat der Vorſtand des Vereins
der Induſtriellen des Regierungsbezirkes Köln in einem Rundſchreiben
die wirthſchaftlichen Körperſchaften von Rheinland und Weſtfalen zu
gemeinſamen Vorgehen gegen das „ Vereins⸗ und Feſtunweſen “ auf⸗

0 — Dieſe Beobachtungen ließen ſich wohl nicht bloß in der
heinprovinz anſtellen .

Weihugchtsſeudungen für Kiautſchon . Der Norddeutſche
Koyd hat ſich gegenüber dem Kommando der erſten Abtheilung 2.
Matroſendiviſion bereit erklärt , mit dem am 2. November d. J . von
Bremerhaven abgehenden Reichspoftdampfer „ Prinz Heinrich “ über
Shangbati bis Kiautſchou , welcher dort unmittelbar vor den Weih⸗
Bachtstagen eintreffen wird , Weihnachtsſendungen in Packeter für die
Angehörigen der Beſatzung der Schiffe für Oſtaſien und vor Kiautſchou
u exmäßigten Frachtſätzen mitzunehmen . Dieſelben ſind demnächſt
an die in Kiel und Wilhelmshaven vorgeſehenen Sammelſtellen zu
kichten , von wo ihre weitere Beförderung veranlaßt wird .

Ein Mann als Hebamme . Gewiß eine intereſſante Rarität
in Illgau , einer kleinen Berggemeinde in der Schweiz , beſteht darin ,
daß dort die Funktionen einer Hebamme von einem verheiratheten
Manne ausgeübt werden . Schon deſſen Vater war Hebamme , Der
legenwärtige Inhaber der Hebammenſtelle wird von den Frauen in
Illgau ſehr gerühmt . Nächſtens einmal ſoll 1005 Tochter den Vater
im Hebammendienſt ablöſen und dann wird Illgau nach zwei
Menſchenaltern wieder eine wirkliche Hebamme haben an Stelle des
Usherigen — Hebammerich .

Wegen Uebertretung des Preſigeſetzes hatten ſich ſodann
zor dem Schöffengericht Mechaniker Johann Merz , Vorſitzender der
Bierboykottkommiſſton , Auguſt Dreesbach , 1. Direktor der Mann⸗
beimer Aktienbruckerei , Alex . Kapp , 2. Direktor derſelben und der
Jaktor Jacob Trautwein zu verantworten . Dieſelben ſind be⸗
chuldigt , nach der gerichtlichen Beſchlagnahme der Flugblätter im
Bierboykott noch ein weiteres Flugblatt , welches als Fortſetzung der
ſicherigen Flugblätter zu betrachten war , gedruckt und verbreitet zu
ſahen , Merz hat das Flugblatt geſchrieben und das Manufkript
n den Briefkaſten der „ Volksſtimme “ geworfen , Intereſſant iſt nun ,
zaß Niemand den Auftrag zum Druck dieſes Flugblattes ge⸗
eben haben will und allerhand leere Ausreden von den
ngeklagten beliebt wurden . Dreesbach machte u. A. die

nerkwürdige Mittheilung, daß der betreffende Briefkaſten , in den
Merz das Manufkript geworfen , direkt auf den Platz des Faktors
Frautwein führe und alle hineingeworfenen Manufkripte dadurch
ingehindert und ohne Prüfung in die Neſe gelangen . ( Große Heiter⸗
git . ) Das Gericht konnte ſich aber dieſen Ausreden ni tanſchließen ,
heſonders betonte es in der Urtheilsbegründung , daß der Betrieb in der
Uktiendruckerei kein ſo unordentlicher ſein könne , wie ihn die Angeklagten
ünſtellen wollten , daß jeder Angeklagte von dem Inhalt des Flug⸗
lattes Kenntniß hatte und nur eine Verhöhnung der Behörde durch
ze nochmalige Erſcheinung des Flugblattes in etwas veränderter Weiſe

bezweckt werden ſollte . Ez erhielten Merz und Kapp je 50 % Geld⸗
Trafe event . 10 Tage Haft , Trautwein 25 ½/ Geldſtrafe event . 5 Tagen
Daft . Dreesbach wurde freigeſprochen , da er ſich nachgewieſenermaßen

.
mit der Zetung und nicht mit den Accidenzen zu befaſſen

0

Aus dem Grofherfogtyuns ,
Vom Odenvald , 30 . Sept . ( Eine Hochzeit mit Hinderniſſen . )

In K. — aus Rückſicht wollen wir den Namen verſchweigen — ſollte
r 14 Tagen eine Hochzeit gefeiert werden . Die Gäſte waren geladen ,

300
Alles war aufs ſchönſte vorbereitet . Aber der Schneider hatte

ch berſpätet ; bie hochzeitlichen Kleider waren nicht rechtzeitig ein⸗
Ftroffen , Die Hochzeit wurde in Folge deſſen auf acht Tage ver⸗
choben . Für den neu aeſeßten Hochzeitstag war wiederum Alles
Eſchönſter Ordnung . Da aber ſtellte ſich in der Nacht vorher ein
Heigniß ein , das unter gewöhnlichen Umſtänden immer als ein
freudiges “ bezeichnet wird , in dieſem Falle aber höchſt fatal genannt

Perden muß. Die Hochzeit mußte deshalb abermals aufgeſchoben
zerden . Ja , die böſe Fama erzählt ſogar , daß es jetzt aus irgend
imner anderen Urſache ( ) überhaupt nicht zur Hochzeit komme .

dieſe Meldung begründet iſt , entzieht ſich vorläufig unſerer
enntniß .

Pretten , 80 . Sept . Geſtern wurde in Büchig der Schuh⸗
Racher Rudolf Bachmann , der ſich vor einigen Jahren durch einen
Pzialiſtiſchen Cigarrenarbeiter von hier verleiten ließ , eine Cigarren⸗
abrik anzufangen , und nunmehr , nachdem ſein Vermögen verloren ,

Wieder zum Schuhmacherhandwerk zurückzukehren iſt ,
wegen Wechſelfälſchung durch die Gendarmerie berhaftel Ein ihm
tbei der Fälſchung behilflich geweſener früherer Geſchäftsführer
Namens Konrad Lichtenberger von Büchig wurde mitverhaftet .

* Lörrach , 30 . Sept . Geſtern wurde das ermordete Mädchen
beervigt . Nachmittags war laut „ Oberl . . “ das Gerücht verbreitet ,
der Mörber desſelben ſei in Belfort entdeckt und verhaftet worden
doch hat ſich dasſelbe bis zur Stunde nicht bewahrheftet . Auch will
man wiſſen , daß das Opfer , als es in den Kanal geworfen wurde ,
noch nicht kodt , ſondern nur betäubt geweſen ſei . Doch iſt auch das
Fur Gerücht , von dem man Notiz nimmt , ohne für deſſen Grund ein⸗
Mehen zu können , da ein authenkiſcher Sektionsbefund noch ausſteht .

Mfalt , Heſſen und Umgebung .
Godramſtein , 29 . Sept . Zu dem bereits gemeldeten Tode

des Pfarrverweſers Henninger iſt lt . „ Pf . Pr . “ noch das Folgende
zu berichten . Als heute früh gegen 10 Uhr immer noch die Läden
und Thüren des Pfarrhauſes berſchloſſen waren , wurden die Nach⸗
barn gufmerkſam und öffneten , da ſie auf mehrmaliges Klopfen
keine Antwort erhielten , gewaltſam die Thür . Den Eintretenden
bot ſich ein ſchrecklicher Anblick dar . Das ganze Zimmer war ange⸗
füllt mit giftigen Kohlengaſen und der Bewohner derſelben lag zu⸗
ſammengetauerk in der Nähe der Thür todt am Boden , während
der Hund des Pfarrverweſers noch Lebenszeichen von ſich gab und ,
an die friſche Luft gebracht , ſich raſch wieder erholte . Die ſofort
Angeſtellten Wiederbelebungsberſuche blteben leider bei Hennin er
erfolglos . Der tieftraurige Fall erklärt ſich folgendermaßen . a

15 das Schlafzimmer ſehr feucht iſt , zündete ſich geſtern Abend
Feuer an , legte ſich zu Bett und ſchlief ein , ohne die Ofenklappe zu

WMoffnen , Später ſcheint er wieder erwacht zu ſein und wollte ſich
febenfalls zur Thür ſchleppen und dieſelbe öffnen , hatte aber nicht
mehr die Kraft dazu . Er ſank vor der Thür zuſammen und mußte
dort erſticken . Der Verlebte war dahier ſehr beliebt , ſowohl bei
Prateſtanten als auch bei Katholiken . Die ganze Gemeinde nimmt
den herzlichſten Antheil , alle Arbeit war heute eingeſtellt . Henninger
war gehürtig aus Leiſtadt bei Dürkheim und ſtand im 29. Lebens⸗

Gerichtszeitung .
Maunheim , 30 . Sept . ( Strafkammer III . ) Vorſttzender :

Herr Landgerichtsdirektor Zehnter . Vertreter der Großh . Staats⸗
behörde : Herr Staatsanwalt Sebold .

1) Die Berufung des 39 Jahre alten Fuhrmanns Wilhelm
Körber von Gauangelloch , den das Schöffengericht wegen Körper⸗
verletzung zu einer Geldſtrafe von 20 M. verurtheilt hatte , wurde
als unbegründet verworfen . Verth . : . ⸗A. Helm .

2) Zwei verwahrloſte Burſchen , die 17 Jahre alten Taglöhner
Heinrich Machmaier und Martin Dörr von Sandhofen ſtanden
wegen verſchiedener Strafthaten unter Anklage . Am 22 . Auguſt
dieſes Jahres , einem Montag machten ſie blau . Als Nachmittags
der bei Kaufmann Paul Kuhn in Sandhofen bedienſtete Hausburſche
Eduard Huckele mit einem Kantinenwagen nach dem bei der Bahn⸗
ſtation St . Ilgen befindlichen Schrempp ' ſchen Neubau fuhr , hielten
ſie ihn an und als Huckele die Abgabe von Bier verweigerte , zog Mach⸗
maier ein Meſſer , ſetzte es dem Huckele auf die Bruſt und drohte ihm :
⸗Wenn Du kein Bier hergibſt , ſteche ich Dich todt . “ Dann nahmen ſie
ſich eigenmächtig aus dem Wagen je 4 Flaſchen Bier , 1 Häring und
1 Stück Wurſt im Werth von 20 J heraus . Darauf zwangen ſie den
Pfläſtermeiſter Jakob Lächele aus Nußloch , der auf dem Wege nach
dem Neubau begriffen war , zur Umkehr , wobei Machmaier zu ihm
ſagte : „ Mache , daß Du vom Platze kommſt , ſonſt ſchlag ich Dich ,
daß Du nicht mehr laufen kannſt . “ Hierauf drangen ſie in den
erwähnten Schrempp ' ſchen Neubau ein , demolirten zwei neue Fenſter⸗
läden , ſchlugen mit Schraubenſchlüſſeln mehrere Kreuzſtücke von
Fenſtern hinaus , zerriſſen eine dem Maurerpolier Robert Ziegler
gehörige Joppe und Mütze und außerdem verſetzte Machmaier dem
Ziegler mehrere Ohrfeigen . Nicht genug damit trieben ſie ſich ſchließ⸗
in ſchamloſer Entblöſung in der Nähe der am Bahnhof St . Ilgen

Gerberei herum . Wegen des Angriffs auf Huckele war An⸗
lage wegen Raubes erhoben , doch nahm das Gericht nur Nöthigung

als vorliegend an . Das Urtheil lautete ſodann wegen Nöthigung ,
Hausfriedensbruchs , Sachbeſchädigung , Thätlichkeiten und Erregung
öffentlichen eeee gegen Machmaier auf 11 Wochen , gegen Dörr

haft Wochen Gefängniß, abzüglich je 4 Wochen der Unterſuchungs⸗
aft .

8) In angetrunkenem Zuſtande ſtieß der 31 Jahre alte Taglöhner
Leonhard Spreng von Unterſchönmattenwag im Hirſchwirthshaus
in Sandhauſen eine Gottesläſterung aus . Als ihm der Maurermeiſter
Joſef Stemmler deshalb auf den Mund ſchlug , drohte er Jenem
mit Todtſtechen . Das Gericht verurtheilte den Angeklagten zu
7 Wochen Gefängniß , abzüglich 3 Wochen der Unterſuchungshaft .

) Die Berufung des 16 Jahre alten Bäckerburſchen Chriſtian
von Sprauthal , den das Schöffengericht Heidelberg wegen

örperverletzung zu 15 Mk . Geldſtrafe verurtheilt hatte , wurde als
und erfolgte Freiſprechung . Verth , Rechtsanwalt

eingart .

Tlleater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in

Mannheim in der Zeit vom 2. Okt . bis 9. Oktober . Sonntag , 2, :
( B) „ Der Prophet “ . Montag , . : ( 4 ) „ Jugendfreunde “ . Mittwoch ,
5, : ( B) Zum erſten Male : „ Lobetanz “ , Donnerſtag , . : ( 4) „ Mutter
Erde“. ian ae . ; ( B) Neu einſtudirt : „ König Lear “ . Sonntag , . :
( A) „ Triſtan und Iſolde “ . Iſolde : Cäeilie Mohor als Gaſt .

Fränl . Emmp Zimmermann hat, wie ſchon früher mitgetheilt ,
nach Abſolvirung ihrer Studien am hieſigen Konſervato⸗
ium ein Engagement als jugendlich⸗dramatiſche Sängerin am
Stadtheater in Roſtock erhalten . In der Lohengrin⸗
Borſtellung , mit der die dortige Saiſon eröffnet worden , errang

Frt Zimmermann als Elſa ſofort einen ehrenvollen , ſchönen
rfolg , Die Roſtocker Zeitung ſchreibt : Das Hauptintereſſe

konzentrirte ſich vor Allem auf die neu gewonnene Vertreterin des
ju bag

Heſte eineſh17 5 Frl .au das Beſte eingeführt , wir können der Direktion zu dieſer Acqui⸗
ſition Glück wünſchen . Die junge Künſtlerin beſitzt eine höchſt ſym⸗
pathiſch berührende Stimme von weichem jugendlichem Schmelz ; die
Ausbildung derſelben iſt die denkbar beſte , Ausſprache und Vokali⸗
ſation ſind vorzüglich .

1 fleißiges Studium , ſo daß die ſchöne Rolle zur beſten
eltung kam. “

Der Roſtocker Anzeiger äußert ſich folgendermaßen : „ Eine
vielverſprechende Anfängerin iſt Fräul , Emmy Zimmermann . Ihre
Elſa zeugte von entſchiedenem Bühnentalent . Die Stimme klingt
klar und ſeiſch der Tonanſatz iſt korrekt , die Verbindung der Töne
geſchickt und der Vortrag geſchwackvoll . Aumuthig war die Erſchei⸗

6200 aumuthig und lieblich der Geſang , anmuthig waren auch die
eſten .

Spieltlan des Großh . Hoftheaters in Karlsruße . g) Im
Hoftheater Karlsruhe : Sonntag , 2. Okt . : „ Die Trojaner “ ,
2. Theil : „ Die Trojaner in Karthago “ , Dienſtag , . : „ Talisman “ .
Donnerſtag , . : „ Die Legende von der heiligen Eliſabeth “ . Freitag ,
. ; „ Der zerbrochene Krug “ , „ Der eingebildete Kranke “ , Samſtag , . ;

„ Coriolan “ , Sonntag , . ; „Triſtan und Iſolde “ , N
5b) Im Theater in Baden ; Montag , 3, Okt . : „Die

Schulreiterin “ , „ Coppelja “ , Freitag , . ; „ Das Nachtlager in
Granada “ ,

Aus Münſter wird geſchrieben : Die hiſtoriſchen eiſernen
Wiedertäuferköfige , in denen der Schneidergeſelle und nachmalige
„ König von Zion, “ Jan van Leyden und deſſen oberſte Räthe Knipper⸗
dolling und Krechting auf dem Marktplatze zu Münſter zu Tode ge⸗
martert wurden , ſind heute an dem neuen Lambertithurm , an deſſen

7 ſie ſeit dem Jahre 1535 gehangen hatten , wieder angebracht
worden . Man hatte neue , dem zierlichen gothiſchen Charakter des
neuen Thurmes angepaßte Käfige anfertigen laſſen, aber die
Regierung gab nicht die Genehmigung zu ſolcher „Geſchichtsfälſchung “,

Die Stadt Würzburg ließ am Wohnhaus des Kompo⸗
niſten Abt Vogler eine Widmungstafel anbringen . Sie trägt die In⸗
ſchrift : Geburtshaus des Tonkünſtlers Georg Joſeph Vogler , gebor .
18 . Juli 1749 geſt . 6. Mai 1814 . “ In Darmſtadt , wo Vogler zuletzt
als Kapellmeiſter am Hoftheater wirkte , beſitzt er ſeit Jahren ein Denk⸗
mal . Jetzt ſoll ihm auch in ſeiner Vaterſtadt Würzburg ein ſolches
errichtet werden , 5

Aeueſſe Nachtichten und Celtgraume .
[ Privat Telegramme des „ Geueral⸗ Anzeigers . ) “

Dresden , 1. Okt . Der 14 . deutſche Kongreß für er⸗

gieheriſche Knabenhandarbeit wurde heute früh eröffnet . Der⸗

ſelbe iſt von Delegirten aus ganz Deutſchland beſchickt .
Paris , 1. Okt , Die Frau des ermordeten Präſidenten

Carnot iſt geſtorben .
London , 1. Okt , Die „ Times “ melden aus Philadelphia :

Der Umſtand , daß die New⸗Yorker Demokraten in ihrem Programm
die Silberforderung fallen ließen , gilt als Anzeichen dafür , daß die

demokratiſchen Organiſationen in allen gegen den Atlantiſchen Ozean
liegenden Staaten die gleiche Politik annehmen , Die Demokraten
im Weſten und im Süden verfolgen allgemein die entgegengeſetzte
Politik , Die Spaltung der demokratiſchen Organiſationen in den

Einzelſtaaten iſt unvermeidlich , da die Anhänger Bryans die Mehr⸗

zahl der Staaten für ſich haben werden , und darauf beſtehen werden ,
einen beherrſchenden Einfluß auszuüben .

London , 1. Okt . Die „ Times “ meldet aus Peking :
Ein Dekret ordnet die Verbannung Tſchang⸗Rin⸗Luans an .

Dasſelbe ſpricht ihn von der Anklage , Mitſchuldiger Kang⸗
Pu⸗Weis zu ſein , frei , überführt ihn jedoch eines verſchmitzten
betrügeriſchen Verhaltens . Der wahre Grund der Verbannung
iſt , daß er eine mächtige Stütze der Partei des Kaiſers war ,

Die „ Times “ melden aus Shanghai : Kaiſerliche Dekrete

exnennen Kulg zum Vizekönig von Tientſin , und Nunglu zum

immermann hat ſich als Glſa

Die ganze Auffaſſung und Wiedergabe der

Mitglied des Tſungli⸗Hamens . Yunglu b

befehl über die Land⸗ und Seeſtreitkräfte in Hang
Kairo , 30 . Sept . Reutermeldung . General

kehrt Dienſtag hierher zurück , eine Compagnie Cameron
länder , welche den Sirbar nach Faſchoda begleitete, Mittl

ſo daß keine engliſchen Truppen mehr in Faſchoda ſind .

Meldungen vom Austritt des Sirdars aus der ägyptiſchen
Armee und ſeine Ernennung zum Generalgouverneur des
Sudan ſind unbegründet .

* Waſhingkon , 30 . Sept . Die Einnahmen des Schatzamtes
im Monat September betrugen 39,778 . 070 Dollar , die Ausgaben
54,416 . 000 Dollar .

Tagesneuigkeiten .
— Bierprozeſſe ſind in Bayern wichtiger als viele politiſche

Erörterungen und Ereigniſſe . Ungeheures Aufſehen erregt darum dig
Frage , die neulich in der Berufsinſtanz in München entſchieden
wurde , ob ein Gaſt einen Schoppen Bier ( 2 Liter ) in der Wirthſchaft
fordern könne und erhalten müſſe — Gebrauch war ſonſt , daß der Gaſt
erſt einen halben Liter , und dann erſt ein Viertel verzehrte . Im
Urtheil wurde u. A. ausgeführt , wenn im Hofbräuhaus keine k⸗Liter⸗
gefäße geführt werden , ſo ſei das direkt ſtraffällig . Die Wirthe ſeien
nicht behindert , einen angemeſſenen Preis für einen Schoppen zu ver⸗
langen und hierbei gleich ihre Betriebskoſten u. ſ. w. entſprechend it
Anſatz zu bringen , aber ſie dürfen die Verabreichung eines Schoppenz
nicht verweigern .

— In Regensburg iſt der Eirkus Schumann gepfändes
worden , Die Hauptgläubiger ließen das Pferdematerfal pfänden .
Mit Rückſicht auf das Perſonal werden die Vorſtellungen weitergeführt .

Mannheimer Getreide - Wochenbericht vom 1. Oktober ,
Trotzdem Amerika gegen Schluss der Woche für Weizen matter

War und seine Forderungen um Mk. . — per Tonne ermässigte ,
blieb die Stimm hier , gestützt auf den fortwährenden guten
Absatz grsitbarer fare, eins feste , da Waare immer noch fehlt und

1 der Vorgerückten Jahreszeit sich die Lager kaum mehr ergänzen
nnen .

Russländ und Rumänien behaupten ihre Preise fest ; auch von
dort Wird über Mangel an Stock geklagt . — Die Pruschergebnisse
Uunserer inländischen Ernte lasgen fortwährend zu wWünzchen übrig ,
da die Onualitäten in Folge der vielen Lagerfrucht nur leichtes
Naturgewieht zeigen .

Die Umsätze wären in der abgelaufenen Woche belangreich , da
Ladungen Walla Walla zu 27/ —28½ aus dem Markte genommen

Nurden und auch in amerikanischen und russischen Sorten grössere
Umsätze stattfanden .

Roggen war ausserordentlich fest , da das Angebot darin gleich
Null ist . Die Forderungen waren Mk. —5 per Tonne höher .

Gerste . Pfälzer Braugerste War fest und höher gehalten .
Futtergerste sehr fest und knapp angeboten .

Hafer zlemlich unverändert .
Mais etwas fester .

Die heutigen Notirungen sind :

Welzen . Red Winter II Oktab . /Novemb . M. 181
Kangas II Oktober/November 15 129
Manitoba I Oktober/November „ 140
Walla Walls „ 130 8
Nicolajeff neuer „ 188 —144
Theodosia neuer „ 145 —152
Saxonska, „ 142 —145 8
Rumänischer „ 166 —149
Laplata „ 144

Roggen , Nicolajeff , 9 pud 10%/15 *9 80
*

ww. 11 5 2
gamerikani estern

geiste , russische Fater „ 86
Hafer . russischer alter 1u 106 —122

amerikanischer weisser alter „ 107 —110
Mais Mixed

15 Laplata tale quale 78

Pfflzer Weizen neuer M. 18¼ %
„ Roggen per K00 KIlo78

Braugerste , Pfülzer „ 17½ —17¼
Califor . Ohevaljer „ 18

Hafer badischer 1 16½ — 14 ½

Todesfall
eines Theilhabers u. Neu - Uebernahme veranlasgzen
uns zu sinem Wirklichen Ausverkauf
Sümmtlich . Damenkleidersteffe für Herbst , Winter ,
Frühjahr u. Sommer und offeriren beispielsweige :
6 Aeter solſden Cubapostoff 2. Kleid f. M. . 80 Pf.

9 2207% base ere n„ 1 33 8 1
5 „ Solſden Prepe - Oargaux „ 1 55

„ soſides Pamentuud „ „ . 0
sowie neueste Eingünge der modernsten Kleider -0 und Blousenstoffe versenden in einzelnen Metern

Muster bei Aufträgen von 20 M. an franeo
auf Verlangen Oettinger &Co,, Frankfurt a. ., Versandthaus .5 Franeo .

Hodebſlder gratis

gb Hier

10 procent

Hextra Rabatt
auf alle schon

redusirte Preise
wührend 86 1

789

Stoff z. ganzen Herrenanzug M. .75 Im . 10Prog .
Cheviotanzug , . 86 Extra - Rab,„* *

5 4 0 05 7

Die Auskuuftei W . Schimmelpfeng in Mannheim , B 4, 1
unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500 Angeſtellten ; die ihr
verbündete The Bradstreet Company in Amerika und Auſtralien
91 Bureaus . Tarife poſtfrei . 59118

Das sooben e,οπhẽ᷑unuene

Deleunmte

und bellebte

GMleiue cMursbudt
deeeenee ,

Baaket nur Miler -

15 Fig . Fulirnieg

und ist im Verlage der

15

D , Hadas schen Drudſtere ,

Lithographisghe Hunstanstaff

gBuoh- und Steindruckerel

5 Fefner æu

Haben jn allen

SecHaadlungen , im

αν beadehen .
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raungelm , 2. Oktoder . General⸗Anzeiger . 8. Sele

5blLa

Tagesordnung
der am

Donnerſtag , 6. Okt . ds . Is . ,
Vormitta 8 9 uhr

ſitzung .
Johann Georgiß

zumBe⸗

H 12, 2/3.
ch des Friedrich

ſtatter
Schankwi
Branntweinſe
nach P 3, 12.

4. Gleiches Geſuch des Friedrich
Kiefer von N 2, 7 nach H 7, 29.

5. Geſuch des Albert Knörzer
um Erlaubniß zum Branntwein⸗

ſa
in ſeiner Schankwirth⸗

chaft 4. Querſtraße 1 ( Damm⸗
raße 28) .
6. Gleiches Geſuch des Adam

Annamaier in Käferthal .
7. Geſuch des Karl Wilhelm

Pfeffer um Erlaubniß zum Be⸗
trieb der Realſchankwirthſchaft
mit Brauntweinſchank zum gol⸗
denen Falken in 8 1, 17.

83. Geſuch des Max Stelzer
um Erlaubniß zum Betrieb einer
Schankwirthſchaft mit Brannt⸗
weinſchank ! eckarau .

9. Gleiches Geſuch des Mar⸗
zin Roll in Neckarau .

10. Geſuch des Heinrich Baier
um Erlaubniß zum Betrieb einer
Gaſtwirthſchaft in Sandhofen .

11. Die Abänderung des Sta⸗
tuts der Ortskrankenkaſſe der

Handlungsgehilfen der Stadt
Mannheim. 72984

12. Den Ankrag des Joſef
Bornhofen auf Uebernahme des
Eigenthums von Straßenge⸗
lände durch die Stadtgemeinde
Mannheim

13. Die Herſtellung der Lang⸗
ſtraße von der 10 Querſtraße
bis zur Dammſtraße betr .

14. Beſchwerde gegen
Wirthshausverbot betr .

15. Ergänzung des Schatzungs⸗
ausſchuſſes in Feudenheim .

16. Geſuch der Firma C. F.
Böhringer u. Söhne um Er⸗
Laubniß zur Entnahme von
Waſſer aus dem Floßhafen .

ein

Sämmtliche auf die Tages⸗
Fordnung bezüglichen
ſtände liegen während s Tagen

Gegen⸗

zur Einſicht der Betheiligten ,
ſowie der Herren Bezirksräthe
auf diesſeitiger Kanzlei auf .

Monnheim , den 1. Okt. 1898.
Großh . B ksamt .

Bft

Pergebung von Siel⸗

an⸗Arheiten.
Nr. 28848. Die Ausführung

von etwa :
20 m Backſteinſiel , Profil

1,00 1,50 m,
300 m Backſteinſiel , Profil

1,80 8,00 m,
80 m

Haatſtelnſiel, Proftl
9,60 X 1,10 m,
in der Mittelſtraße u. K. Quer⸗

ſtraße im Riedfeld der Neckar⸗
Porſtabt , einſchl ch der Spezial⸗
bauten , ſowie Abbruch von etwa
285 m alten Betonkanal Profil9,70 1,05 m u. 79 m Stein⸗
eugrohrftel von 35 om Lichtweite ,fol öffentlich vergeben werden .

Die Zeichnungen und Be⸗
dingungen liegen auf dem
Tieſbauamt , Litera R 5,6/9 ,

Einſicht auf und können An⸗
rmulare zund Maſſen⸗

Berzeichniſſe gegen gebührenfreie
Einſendung von einer Mark
von dort bezogen werden .

Angebote find verſtegelt und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbanamt bis
zum : 71200
Samſtag , 8. Oktober 1898 ,

Vormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
ARung der eingelaufenen Ange⸗
bote in Gegenwart der etwa er⸗
ſchienenen Bieterſtattfinden wird .

Nach Eröffnung der Ver⸗
bingungsverhandlung eingehende
Angebole werden nicht mehr an⸗
genommen .

Juſchlagsfriſt : 6 Wochen ,
ktannheim , 9. Septhr . 1898.

Tiefbauamt
Abthellung Sielbau :

Berger .

Maunheimer
A eDarleih⸗Caſſe .

Darlehen käunen erhalten :
Hieſige volljahrige Einwohner

und zwar:
Gegen Bürgſchaft :

a Auf 8 Monale:
bei Stellung eines Bürgen

bis Mk. 1000 . —
b) Auf zwölf Monate oder auf

laufende Rechnung und
Tilgungszinſen :

aa ) Bei Stellung zweier Bürgen
bis Mk. 4000 . —

bb) do. do. dreier Bürgen
dis Mk. 8000 . —

do. von vier Bürgen
bis Mk. 12000 . —

Verpfändung von
und hypothe⸗

1Forderungen ,
gelegenen

Do.

ten :
aufende Rechnung

Tilgungszinſeen .
704

zi
ägt inel . Ver⸗

für Darlehen
dung von cours⸗
apieken 4½ % bei

Arten von Dar⸗
41452

den übrigen
helt 50%.

Große trockene

n verm . K 2, 30 . 70838

Cammhgeilra .
CGegründet 1846 . )

Samstag , 3. Oktober 1898 ,
Abends präcis 9 Uuhr, 5

findet im Locale zum rothen Löwen
unſere IV . ordentliche 6

General⸗Herſammlung
ſtatt .

Tages⸗Ordnung :
1. Winterprogramm .
2. Wahl der Delegirten zum

Preisturntag .
3 Vereinsangelegenheiten .
Wir bitten unſere verehrl . Mit⸗

glieder dringend um zahlreiches
und pünktliches Erſcheinen .
725⁵⁴⁰0 Der Vorſtand .

Atb. ⸗Fortb . ⸗Perein,
0 3 , 1.

Montag , 3. Oetober d. . ,
Abends präcis 9 uhr :

Verſammlung
der Reiſekaſſe , Oekonomie und

Einlage in dieſe Kaſſe .

Gleichzeitig theilen unſeren
verehrl . Mitgliedern mit , daß
wir Mitte October Unterrichts⸗
kurſe in folgenden Fächern eröff⸗
nen : Rechnen , Buchführung , Ge⸗
ſchäftsaufſätze , Schönſchreiben ,
Stenographie , Franzöſiſch und
Zuſchneiden für Schneider und
bitten um Einzeichnung in die
aufliegende Liſte . 72882

Der Unterricht wird unent⸗
geldlich gegeben .
72882 Der Vorſtand .

K 3 8 2 Treppen , ein

Ogut möblirt .

Zimmer zu verm . 72221

2

45

8

80

Amts und Kreis⸗Verkündig

ee 959

unter Anderem

Josephine Morcachar
Auſtraliſche Bariton⸗Sängerin

ſowie mehrere noch nie in Deutſchland geſehene Künſtler.
Sonntag , den 2 . Oktober

Lwei Vorstellungen .
H . NMottbusch .

ung

ab I . Oktober
ein Rieſen⸗Elite⸗Yrogramm

72942

S8002
Bekanntmachung .

Die ungerechtfertigten Schulverſänm⸗
niſſe betr .

Durch § 4 des Geſetzes über den Elementarunterricht vom
18. Mai 1892 wird beſtimmt , daß wegen ungerechtfertigter Schul⸗
verſäumnis eines Kindes gegen Eltern oder deren Stellvertreter
9 71 des Polizeiſtrafgeſetzbuches vom 31. Oktober 1868 zur An⸗
wendung kommt , ſofern die vom Bürgermeiſteramt wiederholt er⸗
kannten Geldſtrafen fruchtlos geblieben ſind

Pollzeiſtrafgeſetzbuch 5 71 lautet : Mit Haft bis zu 3 Tagen
oder an Geld bis zu 20 Mark werden Eltern , Pflegeeltern , Vor⸗
münder , Dienſt⸗ ünd Lehrherren geſtraft, welche o jne genügende
Entſchuldigung unterlaſſen , ihre een Kinder , Pflege⸗
kinder , Mündel , Dienſtboten und Lehrlinge dene an⸗

wenn ſie wegen ſolcher ſchuldbaren Verſäumniſſe wleder⸗
olt mit Geldſtrafen belegt worden ſind .

ugleich wird darauf aufmerkſam gemacht , daß nach 8 18
der Schulordnung vom 27. Februar 1894 dieVerwendung der
Kinder zu gewöhnlichen häuslichen oder gewerblichen Geſchäften

8 als genügender Entſchuldigungsgrund betrachtet werden
arf .

Mannheim , im Oktober 1898 .
Das Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger . 72885

Bekanntmachung .
Den Fortbildungs⸗Unterricht

betreffend .
Nach g 2 des Geſetzes vom 18. Februar 1874 ſind Eltern⸗

Arbeits⸗ und Lehrherren verpflichtet , die fortbildungsſchul⸗
pflichtigen Kinder , Lehrlinge , Dienſtmädchen u. ſ. w. zur Theil⸗
nahme au0 waſeben erſorderliche

ihnen die
um Beſu esſelben erforderliche Zeit zu gew

Zuwiderhandlungen werden t Geldbuße bis zu 50 Mark
beſtraft ( Abſatz 2 desſelben 5

Forbildungsſchulpflichtige Dienſtmädchen , Lehrlinge u. ſ. . ,
die von auswärts hierher kommen , ſind ſofort anzumelden,
ohne Rückſicht darauf , ob dieſelben ſchon in ein feſtes Dienſt⸗ oder
Lehrverhältniß getreten , oder nur verſuchs⸗ oder probeweiſe
aufgenommen ſind.

Mannheim , im Oktober 1898 . 72885
Das Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger .

Frauenarbeitsſchule d. Frauenvereins Maunheim .
Unterricht im Putzmachen .

Dienſtag , den 4. Oktober eröffnen wir wieder einen Unter⸗
richtskurs 125 Putzmachen mit wöchentlich 2 Lehrſtunden , jeweils
von —5 Uhr und bis gegen Weihnachten dauernd . 72302

Anmeldungen nimmt von heute an die erſte Lehrerin Fräulein
E. May, in unſerem Schulhaus 3, 1, eutgegen , woſelbſt
weitere Auskunft gerne ertheilt wird .

Mannheim , den 24. September 18998 .
Der Vorstand der Frauenarbeitsschule .

Schützen⸗Oeſellſchaft.
ei der ſatzungsgemäß vorgenommenen Auslooſung

unſerer für dieſes Jahr einzulöſenden

Schuldſcheinezu jek . 20 vomJahre 1875
ſind die Nummern 2 , 75 , 78 , 108 , 113 gezogen
worden .

Die Einlöſung dieſer Scheine erfolgt vom 1.

Oktober ab täglich von 1 bis 3 Uhr bei Herrn Adolf
Schmidt , Litra R 1, 15 .

Mannheim , den 24 . September 1898 .

Der Vorstand .

72682

72405

Wohne jetzt

M3 ,3 ,
Dr . H . Nerlinger , Arzt .

Jacob Hoch ,
8 Holz⸗ und Kohlenhandlung

25empfiehlt alle Sorten

Nuhrkohlen , Brennholz ,
Coacs und Briſtelsmur beſte Marken

zu billigſten Tagespreiſen .

Telephon 438 . Comptoir H 7 , 35 .

65945

Vvon Paris
zurückgekehrt , lade geehrte Damen zur gefl . Besich - 10
tigung unserer

Modellhut - Ausstellung
ergebenst ein , 72940 5
Geschwister Susmann , I 3, 10.

und AusstattunggVO 90
e SPee 2 805½%

Faradeplatz
0 55

Anfertigung von 4 . 8

Herrenhemden nachMaass .

Noman⸗Bibliothek
des

General - Anzeigers .
Für die zuletzt erſchienenen Romane

WWie es endete
von Maria Thereſia May .

Das Geheimniß des Ceſaments
von Arthur Eugen Simſon ,

laſſen wir eine überaus geſchmackvolle

Einbanddecke in gepresster Leinwand
mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches
herſtellen .

Der Preis dieſer Einbanddecke beträgt , einſchließlich
Porto , 30 Pfennig . Gegen Einſendung dieſes Betrages
von 30 Pfennig in Briefmarken expediren wir dieſe Eln⸗
banddecke franeo an unſere auswärtigen Abonnenten und
zwar nach der Reihenfolge der Beſtellungen ,
Im Verlage ( E 6. 2 hlerß abgeholt , koſtet dieſe Einband⸗
decke 20 Pfennig .

Diejenigen Abonnenten , welche obige Romane bei uns
einbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden nebft
Decke den Preis von 40 Pfeunig iu entrichten . —
Dabei iſt vorausgeſetzt , daß die ſämmtlichen Lieferungen

complet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage franco

abgeliefert werden . Romane , welche dieſer Bedingung
nicht entſprechen , werden vom Buchbinder zurückgewieſen .

Auswärtige Abonnenten wollen uns den Betrag von
40 Pfennig , nebſt 30 Pfennig für das Rückporto in Brief⸗
marken zukommen laſſen .

Der billige Preis von 40 Pfenniß kann nur dann
werden , wenn zu bindenden Exemplare

vor dem

1S . Oetober
in unſere Hände gelangen ; für ſpäter eintreffende Exem⸗

plare müßten wir einen höheren Preis berechnen .

Wir erſuchen daher unſere verehrlichen Abonnenten

dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet ,
vor dem 15 . Oktober in unſerer Expedition abgeben zu
wollen und bitten wir , bei Einlieferung das Geld ſoſort
zu entrichten .

Beltfedern⸗Reinigungs⸗Empfehlung.
Bezirksamtlich u. ärztlich empfohlen . )
pezialttät rationelle Dampfreinigung und Desinfektion

von alten , gebrauchten Bettfedern , ſowle von Kranken⸗ u.
Sterbebetten . Ferner Waſchen und Abändern von Betthüllen ,
Um⸗ und Nachfüllen der Bettſtücke u. ſ. w. wird unter Garantie
tadellos , reell und billig beſorgt . Zur

Agfaeten Benützung dieſer
99 9 ( erſte , größte u. leiſtungsfählgſte ) Anſtalt labet
ergebenſt ein 38873

D2 , 8 J . Hauschild U 2 , 8 .
NB. Bettſtücke werden koſtenlos und zurück gebracht

und find gleichzeitig gegen Feuersgefahr durch mich verſichert .

Einladung .
Vortrag des Herrn Beheimen Hoftath Dr . Hecht

über :

Die Entwürfe eines Hypothekenbaukgeſetzes
und eines Geſetzes betr . die gemeinſamen Rechte der

Inhaber von Schuldberſchreibungen
Dienſtag , den 4 . Oktober 1898 , Abends ½7 Uhr

im Gebäude der „ Harmonie⸗Geſellſchaft “ , Nebenzimmer⸗
eingang D 2, 7.

Der Handelsſtand und andere Intereſſenten ſind höflich
eingeladen . 72945

Die Handelskammer für den Kreis Mannheim .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jefuitenkirche . Sonntag , den 2. Okt . Roſenkranzfeſt .
. 6 Ahr Frühmeſſe . ½7 Uhrehl . Meſſe . 8 Uhr Militär⸗

½10 Uhr Erzbiſchöfliches Hirtenſchreiben und
evitirtes Hochamt mit Je deum 11 Uhr hl . eſſe . 2 Uhr

Chriſtenlehre . ( Die Knaben des 3. u. 4. Jahrgangs kommen
um 2 Uhr in den Saal . ) ½38 Uhr Corp.ChriſtiBruder⸗
ſchaft . 7 Uhr Abends Predigt und Roſenkranz⸗Andachtmit Segen .

Schulkirche , 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 2. Oktober .

Roſenkranzfeſt und zugleich Quartalfeſt der Corp . ⸗Chriſti⸗
Bruderſchaft . 6 Uhr Frühmeſſe 7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr
Singmeſſe . ½10 Uhr Hirtenbrief , Prozeſſion und feierl .
Hochamt mit Pe deum . ¼12 Uhr hl Meſſe . /2 Uhr Chri⸗
ſtenlehre für die Knaben . 4 Uhr Rof enkranzpredigt , nachher
Andacht mit Segen . NB. Von Montag , 3. Oktober an be⸗
ginnt der Gottesdienſt an den Werktagen um ½7 Uhr .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 2. Okt . ½9 Uhr
Singmeſſe mit Hirtenbrief . 10 Uhr Gottesdienſt für die
Schüler der Miktelſchulen . 4 Uhr Roſenkranz⸗Andacht.

Albert Lorbeer
N 2 , 7 Goldarbeiter N 2 , 7

Werkstätte S
für 68277

Neuarbeiten , Umäünderungen u . Reparaturen
für Hold - , Silber - Galanteriewaaren .

Saubere & billige Ausführung aller Bestellungen & Reparaturen

. 21⁴
ElEOTROTEOAN . BugAU =

ALüstep

HAUSINS TALLATIONEN
IimAnscnſussandlestda , Cenfrale

9 . 11

Arb. Fortb . - Vereiſ , ſ 5 7
Todes⸗Anzeige .

85 Wir ſetzen unſere verehrl . Mitglieder in Kenntniß , daß
unſer Mitglied 72930

Friedrich Kochenburger
geſtorben iſt .
1 Die Beerdigung findet Sountag früh 10 uhr vom
Trauerhauſe 9 , 33 aus ſtatt .

Wir bitten dem Verſtorbenen die letzte Ehre erweiſen
zu wollen .

Um zahlreiches Erſcheinen bittet
Der Vorſtauv, .

Zuſammenkunft im Lokal 9½ Uhr .



ae General-Anzeiger: Mannheim , 2. Oktober ;eee 1 27. Friederike JohannaHelene , T. d. Sandformers ). Gute⸗Finilregiſter der Iladt Maunhein . 5
27. Heintich , S. d. Rangirers Heinnich Düringer , 1 M. 20 T. g. Ingenieurschule 20 Mannheim .Verkündete . . 28. Horothec b. Schüß W 8 7 Neſtaur 18 Heinrich 5* rth Georg Aldinger m. Marie Walter geb. Langenſtein . 59 8 „ Wiwe des f Reſtaurateurs Heinrich

Fachschulen für Maschinenhau Und44 5 hner Ambroſſus Remmele m. Anna 17 25. Georg , S. 5 Wagenwärter⸗Gehilfen Heinrich Heck, 4 M. a.
FE k80f nikOin ! 21 1 5 Seeel 40. Made

29. Barbara , T. d. Elſendrehers Karl Walter , 21 T. a. bötfoteennitk ,8 — 0
110 5 . 571 0 ir enn Ner⸗, 29. Franz Joſef S. d, Rauglrers Joſ , Geißler , 22 T. a. 5 Lehrplan A ( Hshere Fachschule ) . Ausbildung derMannhei 51 e f . Nen det N 15 28. Heinrich Karl. S. d. Maſchinenf . Heinr . Friedrich , 1M. 9 T. a, Studirenden zu Maschinen - resp . Eleeannheim

1124 Aam Karl eee e Rudolph . 29. 115 geh. Schardein , Ehefrau des Schützmauns Adolf Büche, troingenieuren . Dauer 2½ Jalir . 1D 3, 7 3
e 30 J. 6 M. a . i : Gute 1 *

. D 3, . 26 . Schneider Frdr . Sommer m. Thereſia Knapp . 29. Wilhelm , S. d. Holzarbeiters Wilh. Weber , 2 M. a Aufnahmebedingung : Gute 8
1 2 5 5 0 7 5

K nit : e 3 Je 8 K t - 25 25 ante 1 m. Baße Schrempp. 20. Margarethe eelſe , T. d. Wirths Jul . Wegel, 7 J . 2 M. a. 210 d0 0 ie 5JJ6 Senteur Adam fiſter m. Soſia Mair . 29. Guſtäv Abolf , . d. Maurers Theod , Becker, 2 M. 16 T. a, 5 i28 . Schreiner Stefan Keller m. Kath . Sälzler , 29. Eſi 1 5 5 is Valentin Lehrplan B ( Mittlere Fachschule ) , Ausbildung deae rath . b 20, Gliſabeth , geb. Renſch , Witwe , des 7 Bahnwaris Valentin 206 4 , Friſeur Otto Weber m. Pauline Johauſa Nlſt . Dieſenbacher , 70 J. 11 M. a. Studirenden zu Maschinen - resp . Elee2 2 Aindte n
Wiihalm

m. e —
trotechnikern . Dauer 2 Jahre .immermann Wilhelm Frey m. Eliſabetha Hoog, T1TTTTTTPFPFT

ng: Gute ele -27. Architekt Franz Wachter in. Eliſabetha Lebnhärd . ee ainetngierge 9 27 . Schiffbauer Nikolaus Schmitt m. Maria Manjas Wwe . geb.Vollstandges Beft“ Se n 35
5 27 . Jugenjeur Haus Röhl m. Helene Reinhardt ,kür 27 . Fbkarbtr . Otto Schmitt m. Anng Bethge .

32 50 1 27. Steinhauer Friedr⸗ Rindfleiſch m. Marie Günther .
5 110 27 . Schiffsmatroſe Johann Schwarz m. Eliſabeth van Gerdenburg .Deckbett M. 11 .

1 Kissen 2

einjährige Werkstattpraxis .
Der Unterricht beginnt am 19 . ktober , An -

meldungen werden vom 1, October an tüglich im Unter -
richtsgebüude F 8 , S entgegengenommen . Bei der Au .
meldung sind die Schulzeugnisse , sowie Zeugnisse über ?
praktische Thätigkeit ( für B) Vorzulegen , Das Unter -
riehtsgeld beträgt 125 Mk, pro Semester (%½% Jahr ) Neu
eintrstende Schüler haben ausserdem 10 Mk. für Auf⸗
nahme , sowie Benutzung der Bibliothek während der
ganzen Studienzeit azu zahlen .

Schulprogramme werden im Sekretarlat der Ingenleur
schule kostenlos abgegeben . 7224

Direetor Wittsaek .

Crab - Denkmäler
reichhaltiges Lager . 6

Bruno Wolff Nachfolger
Gg . Annecker , Bildhauer

7 , 30 Mannheim G 7 , 30 .

28. Jokarbtr, Ludw . Karl Schulz m. Lulſe MWeber,28. Maurer Joſef Waizenegger m. Karoline Schock .
28 . Marmorſchleifer Heinrich Bierbaum m. Anng Dietz .

Matratse 10 —
Biszrus Bettstelle „ . — f

5 zusammen H. 92. 50

15 ng 7
Vollständiges Beft

kür

5 Eiſendreher Frdr . Schmidt m. Anng Bauer .
2

2. Schreiner Joh . Gg. Adler m. Emilie Vogt,28. Bautechniker Alfred Knauff m. Auguſtine Reinert ,
Schloſſer Herm . Hils m. Emille Gräff .

28. Glaſer Phil . Lieber m. Barbara Hertel .
eSeptbr . Eheſchließungen ,

26. Tagl . Gg. Gruber m. Kath . Frlederike Kochſchwe , geb. Meiler ,

Deckbett NM. 12 . —

28, Fanfe Adam Dörſch mi. Kathar , Wellenreuther .

40 . 50 M . 24 . Bierbrauer Jak . Maker m. Anng Baler . N 33 7324 . Spengler Wilh. Mater m. Marie Wohlieber . Bei Sterbefällen Südd eutsch BanEKlasen „ . 50 24. Architekt Wilh . Krämer m. Magdal , Riechers. halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in1 Sesgrasmatratze „ 12 . — 24. Meßzger Auguſt Buri m. Luiſe Fiſcher.
A— eeeche Friedeich Beckenbach m Anna Gerig . 2 D 6 NMr. 14 MANNHEIH ꝰ 6 Ar . 4

II.4050 24. Metzger Johann Doötter m. Soſie Vogner . E * E E 1 E 1 N Telephon Nr. 250,Ofenſetzer Peter Bund m. Amalie Raßler ,
Eröffnung von Iaufenden Reehnungen mit und ohne24 . Steinhauer 5 Ewald Mlttern.

für jedes Alter und in allen Prelſen eeeee M Rech
153 43 24 . Hafenarb . Frdr. Schnug m. Barbara Krieger . 55 N rovisionsfreie Check - Rechnungen un anmeVollständiges Bott 24. Bäcker Gearg Bander 05 Amalie Lütſens. Bonauets Krauzſchleifen , Arm⸗ u. Hutſlor , Blech⸗ Laub der Baareinlagen .2 24 . Tagl . Adam Schmitt Ir . m. Ehriſilne Schwab . u. Perlkränzen , ſowie Friedhofkrenzen in gllen Größen Annahme von Werthpapieren zur Auf be⸗tür 24 . Mag. ⸗Arb . Frz . Gölz m. Karoline Krauth . beſtens empfohleu ,

Wwahrung in verschlossenem und zur Verwaltung in oflenem755 M
4 Glaſer Joſef Pfaff in. Mathilde Hang . Bei der Maaßnahme für den Sarg können Zustande .24, Ibkarb. Gg. Wilh . Maier m. Barbarg Köhler , alle Beerdigungsgegenſtände Vermiethung von Tresorfächern unter Selbst⸗Deekbett MNM. 18 . —24 . Kerumacher Lud. Lelß in . Barbara Dörr , beſtellt werden und 52647 verschluss der Mlether in feuerfestem Gewölbe .Niazen 3 4 M. „ . —24 . Tagl , Jak , Fritz m. Juiſe Heller , liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus . An - und Verkauf von Werthpapieren , sowieMattatas . „% 10 . —24 . Ingenleur Eduard Naudaſcher m. Helene Elſener⸗ J2 . 4 Fr . V K. Städt . Sarglieferant Ausführung von Börsenaufträgen an der Mann⸗Nusgb . lackirte Bett⸗ 27 . Zimmermſtr . Ludwig Feſenbeck m. d5an iska Schwander , A . F . OCK .

Teleph . 588 , heimer und allen auswärtigen Börsen ,ſli
Diseontirung und Einmzug von Wechseln auf5 Fegeen Aeee Wißner, Deuische Schneid 7 8 Akad

1
das In - und Ausland au billigen Sätzen ,2J. Färbermſtr . Edugrd Kemper im Anng Schneider , 8 emle Ausstellung von Checks und Kecreditiven auf alle29. Zuckerbäcker Adolf Püſchel m. Agnes Imholz.

Ertter vreis füür 6
Handels - und Ferkehrsplätze .29. Faufm . 18 55 Jerichb m. Kathar , Bitzt Einzug yon Coupons , Dividendenscheinen und

Stalls mit Sprung -
Sdermatratze 2.45 . —

zusammen N. 75 . —

( 26 . Dletzger Guſtar Schmidhäußler m. Märſe Bauer, 4 Damen⸗ 5 verlobsten Hifekten .Tollständigos Bolt 20 , Glaſer 10 Müger in, Kathar, Hörte 9 pvekleidung Veraitherung Verlebsbae Wir de29. Bäcker Wilhelm Mayer m. Barbara 8 Ueider . 25 9 * 9 Coursverlust und Controle der Verloosüngen , 66418für Sentf Origingl,WettſchnittSeptbr. Geborene .
(geſetzlich geſchützt )1 1 O M . 17 . d. Schloſſer Heinr . Breiſch e. S. Heinr. Ludwig .

Mannheim , N 1, 9 115een 5 it 22. d. Landwirth Heinr . Apfel e. T. Anng.
5

8 1 85
nehem Haupt . 36. —. 28. d. Verſ ⸗Beaimten Louis Trllſchier e. T. Erna Ellg , Chronzez - Methode . 11 Sprungsfsder - I22 . d. Wirth Otto Frei e. S. Otto Neueſter und anerkannt beſter Schnitt , bis jetzt unübertroffenmatratze mit Keil 80 . —20 . d. Schreiner Alwin Emmerich e. T. Luiſe Hilda . und mit dem höchſten Preiſe der „ Goldenen Medaille “ für beſte 4e eess 1 — 5 0 75 ner Sen e Leiſteng

der
556

e
altere daden 72 insen 4l 6 12— 20. b. Kaufm. Friedr . Wißler e. S. Eugen, amen , welche äftere Methoden, Winkelzeichnen u. ſ. w. ge⸗1 15

05 16 . d. Schloſſer 8 Pfeilſticker e. T. Gertrud Marla , lernt haben, erlaube ich mir ganz beſonders 5 5 itene Binnenhafen 40 . d. Tapezier Paul Braun e. S. Ernſt . zu machen , ſich von der Sicherheit , Formſchönheit und Unüber⸗ 12 5Zußaramen M. II0 . —. 18 . d. Reiſenden Gg. Ulrich e. S, Friedr . Georg Hugo. krefflichkell ueiner Schnſttmelhode zu Überzeugen . ( Verlängerte Jungbuschstrasse ) . 14— d. Kaufm . “ S. ee äus .
15

Es
Aai Nüſſiich

n . Taillen gelehrk : Dentſch , Parſſer , 555 5 — — —2 4 26 , d. Spezereihdle . Arnold Kern é. T. Frieda . Wleller Eugliſch , Ruſſiſch u. ſ. w. Anmeldungen täglich , Pro⸗VTollständiges Bett 19. d, Ladmſtr . Joſef Schallenberger e. K. Sofie Marggreiha , ſpekte gratis und franco . 71662 Auptniederlassung255 22 5. Sdheh dedeee lfe Frau L . Maroeck , Wien I . Neuthorgasse I7 .22. d. Schutzm . Heinr . Ritzenthaler e. oſa .
5 — rg 855 21. d. Tagl . Nikol . Mehlet e. T. Koharine

Borſteherin der Filiale der Deutſchen Schnelder⸗erkademie .
5819818. Schuhm Judwig Fertig e. T. Emma . e e1 Muschel - Bettstelle nuss⸗ 9

baum , watt und blauk 5
M. 50 . —

1 Paunendeokbett „ 28 . —

Wirth Peler Bech e. S. Friedrich Peter ,
„ Tagl . Jakob Völpel e. T. Eliſabeth . Agentur der

19, Agent 1 e e e, S, Friedr , Auguſt Julius .

20 . Gipſer Daniel Böckenhaupt e, T. Anng Mgrig ,

d

7
5

Französischen Bahnen

190 M .

2 Pedernkl 22.
d. Sleinhauer Einſſ Seufert e. ., Thereſe Maxie.

2 „ 44 ö. Schnelder Kark Weber 8. F. Pant ue Faroltne. Französischen Osthahn ,1 Forungmatratze „ 26 . — 0, d. Eüſer Robert 9 . T. Karoline Wilh, Luſſe .
1 522 Parts

Tvon-Aitteimeerbahp,es
— 28 , d. Holzard. Adolf Noe e. S, Irledrich Abolf . werden chic u fli 1dieeeee 80 waß, den 25 1 15

1257
10 Orleansbahn und Midi .

MHmmm1 . d. uUhmach. Wilh. nch e. S. Kar obert . . 7265122 . d. Buchdruckereibeſitzer Piannr Gremm e. S. Franz Alfred .
2— 1Wunſch in 7 15 0 Eleſ olr Heim ge 10

60
7. Amaſte pl 955 F 4 K 00

1 5
01 „D. Viet.⸗ 5 Neuwirth e. T. Al

„Käufers gefüllt . 66060 1 . 7 009 1 m Magbalena. ＋ 0 Sr II , 0 fölſ,
I 1n21. d. Metzger Kärl Riezinger e, arie Luiſe.

9 PE len 5 Ar b CnBettſtellen 15 5. ＋ 85 0 5 D 6 , 13 , 1 Areppt hoch. 0125 28, d. Schl 0 „S. Frledrich,in Elſen , Tannen , Nußbaum . 26. d. Bureauafſiſt Karl Hammel e. T. Emilie Magdalene , zu 3¼ —. 4½ %, auch auf e ſowie 85105Matratzen 26 . d. Handelsm . Heinr , Halporn e S Iſidor Wilhelm . iieeeeeeeeeeeeee Verkauf von Liegenſchaften vermittel25. d. Schreiner Heinr . Wipfler e. S. Helnrich. W . Gross , 1 6 , 27 .29 tn Sehhras moſe, Roßhaar , 26,
b. Scaſede ack 17 T.

800 0 2 D 0

4 7Kapok , 14 , d. Schreiner Herwart Kirchheim e. S. Friedrich Karl. 7 2Sprungfedermatratzen zu 22, 22, d. Tagl Oskar Schmidt e, S Oskar . 4e 4 . E Zarpflege Gægiiudet 188525 und Mk. 50 24 . d. Maſchinenſchl . Karl Wilh . Schuon e. T. Luiſe Pauline . r Feinste Gravirungen
5

266, d. Fabrikarb . Joh. Jul, Keller e. T. Johanna Luife sowohl für 5 einsſe Cav 9

L. Stei ' Herzen , Damen u . Kinder eeeeteintha 26 . d. Rangirer Ludw. Worzel e. . Heoſa. ist unbedingt 5867 Farpstempef , Siegeſs,ig . N. e
25, b. SchloſſerJ00

Oditz ek . Ceiſ rde ö

0
inoeing

Sohiſder u. Schabloflen 21
1

26. d. S
0waanhein ,

e ee , Sällpooing (aptyasefer) ind ingeing e
de de e a enbet , aben Kaufschuksfempelfprima dusfüprung22. d. Werkmſtr. Alberg Zander e. S. Wilhelm bhert n

e 5 99 7 50%45 5 ee
5877427. d

immerm , Foſef Genzwürker 6%
S. ZohannJoſef . 175 Gute JarErbehenappant 3 15027. d. Schloſſer Phillpp Keller e. T Marie Sofie.

Gaswürme ) , scblf
Geine schädli

7 24 . d. Zuchb Heinkich Futterer e. S. Heinrich Harl Alexander . e NRothw - weine N1 2 2290 7 6. 8 Feane Peter Chriſtian , Feine Bedienung . Mäseige Prelde . ſelbſigekelterte Weinheimer u . Lützelsachsener24 . 5. Taßf HitolausEilen
e

Separater Salon für pamen und Kinder . bdon M. . 70 per Liter oder Flaſche aufwärts ( für Kranken⸗10 7 28. d. Fabrikarb Joſe Mathes e T. Aung Ml Helent„ J0 „Joſef Mathes e. T.
weerek , 20, d. Nauter dud Kbert e. s , Ludwig wilhel E . A . Boske , Weissweine

Gabaustteg , 2 5. eeen e ded e de Suſanne.
Herren - und Damen - Friseur . von M. . 45 per Liter oder e aufwärts , offerirt unter

eeeeee eeeteee “ e e e nnn, ,Elüsehgegken 25 d. Niger Lüpmd, Giſhigen . K. Matig.
ie fte ie menuheit :

Speslelttat : 7Repebrokatesauns 24. d. dentnpen Jak. Neidig e. T. Emille Karoline Eine Wohlthat für jede Hausfrau , zur Beachtung 5 Anfertigung orthopädiſcherTeppiche u. Läuſerstoſſe , 25. d. Schneider Nikolaus Liebel e. T. Marfe . von Brautleuten . „ naturgemäßer Fußbekleidung für
ö Seiden - Flusche . Seylhr

leidende Füße , Beſte BeſchuhungAleider - Sammet ( Veet Septbr Geſterbent . 3 ili 8 ür Aur, beini e und Plattfuß⸗ ̃ſaee e %,
Ggſpech, T. b. Gasatbte . Wilh . Karl Sclagentwelth , o M. thei 18e Bettröste . Haene ſ

22. d Büregudiener Wilh . Schuelder , 58 J . 4 M. a. fi eene en, 8 Baunach ,bar für jede elnzelne Perſon .
des ganzen Roſtes

durch gchlein der Theile ,
Lüften und Reinigen nicht be⸗
ſchwerlich, Müheſoſes Trans⸗

portiren bei Umzügen ꝛe. ꝛc.
Bei Beſchädigung iſt nur der

belr . Theil zu repariren .

Mantelplusche 175 aun ee
CC0G00T0bb0 %( 0b0ç00 ͤ

ee gegen frango . 155 12 88 5 5 5 1

23. Johaun , S . d. Maurers Joh . Wolf , M. 7 T. a.b. Meggmann, Bielefeld . 24. Noſa, T. d. Schreiuers Frz Zwintzſcher , 3 M. g. ö 8mfüärbung in eilgesner Fürborel . 28 . Haus , S. d. Kaufm. , Ruüdolf ory 6 T. a. P —2
6 . Katharine Auguſte , T. d. Skeuermanns Jakob Müßig , s J . P . . - . - H. Nr . 53132 .

5. Huhrm Vecubd , Kene , Nachahmungen werden geſetzlich verſolgt . 68622

8566808888066 185 de baür een L Max Keller , Setteufabrik , O 3, 10fll
25. Ogieferdaken J0h. Geiß 0 1 nbach , 4 M. a.

IB . Tapezierer und Wiederverkäufer können Rahmen erhalten⸗Deonnerde 3⸗
Necchee Noberk Geebard , S . d⸗ Kſn . Otto Straber , 1 J ,

05
Anter Garautie von 25. d. 250 . 5 24 8 909

M. a. GKesucht
20 M 2 deech ,

S. d.Bctehe Heigeic aiwſte, . 17 St . a. in der Nähe des Stadtparkes oder des alten Zol⸗26. . Tagl. rdr . Franz , 43 J . 6 Me a. hafeus hieſiger Stadt , helle , luftige und geräumigean bei 6s007 8 ar. Anng Dorotheg , T. 8. Schuhm . Gottl . Seitter , 12 T. a
0

f 0
827 . Otto S. d. Schuhm , Peter Adam Florchinger , 1 J. 10 M. a. Bureaulokalitäten , entweder aus einem großenWIIh. Baumuller. 877 . Jung Mar 5 T. d Schuhm . Fimon Stalf , M. 17. Ta . Saal , oder aus mehreren größeren Zimmern beſtehend .F 6 . 3 . e 58 eau r N. 8 Offerten mit Preisaugebe unter No . 72405 an

27. Willt Albert , B. d. Tagl. Gg. Witz I 2 T. a. die Exueditian da AlI

Specialiſt für leidende
Füße .

9375

70993

5

Oodoe fi, Kehlempen
H 4 , 26

MHessersehmied aus

Solingen , 66983

Sodoegdeeeeoe
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8. 44 .tober .

2

geehrken Leſer mein Lager in Augenſchein nehmen zu wollen , da ſie nur immef

9 9 0 4 e

9 U E f. kE In E I 1557
as Neueſte und Praktiſchſte bei mir finden .

9 ſchaber
11Ganz neulliſt das Patentküchenmeſſer uut Fiſchſchupper und Fl

an bis zu 30 Pfg . , nur beſte Qualität . Vauilleſtangenſoymen u. ſ. w.

General⸗Anzeiger

eee
Mache das geehrke Publikum darauf aufmerkſam , daß ich auch dieſes Jahr

wieder mit einer großen Auswahl in Neuhekten und Speeiglitäten für Küche
und Haushalt zur Messe in Mannheim eingetrofſen bin und bitte die—

——

ind das engliſche Brodmeſſer . Beſonders empfehle ich meine Küchennieſſer von 10 Pfg⸗

1 Für die im Winterhalbjahr 1898/9 im Großh . Hoftheater abzuhaltenden acht muſikal . Akademien eröffnen wir Salat . HKebel .

hiermit ein neues Abonnement . Es iſt uns gelungen , die unten verzeichneten Künſtler allererſten Ranges zur Mitwirkung in 77 1
unſeren muſik . Akademien zu gewinnen , und waren wir beſtrebt , auch auf dem Gebiet der Orcheſtermuſik nur das Beſte in unſere Neu! Gemüſehobel Nou

5 1 * 1
Programme aufzunehmen . 72700

Die acht muſikal . Akademien im Winterhalbjahr 1898/9 , unter Direction des Herrn Hofkapellmeiſters M. v . Weznicek , RN⸗Patent . Univerſal . enen
anden ſtatt : Wird nie ſtumpf , roſtet Neide 5 1155 Nee 115Rettige

etoff ö eln; große Zeit⸗
I . Akademie : Oienſtag , den 18. Oktober 1898

Soliſtin : E tine Sel Heink , egl . Sächſ . Kammerſängerin aus Berlin erſparniß , à Stück 40 Pfg. , Gemüſebohrer zum Garnieten ,
Soliſtin ! Frau Ernestine Schumann - Heink , Kgl. Sächſ . Kammerſänger in .

Garniermeſſer , KartoſſelLöſſel , Syicknadeln aller 55
II . Akademie : Dienſtag , den 8. Nopember 1898

8
eine ſehr große Auswahl in Salat⸗ und Beilagen⸗ e⸗

Soliſt : Herr Prof . Mugo Becker aus Frankfurt a. M. ( Violineello ) , 15 155 daeng 1 80 e ee
III . Akademie : Dienſtag , den 29. November 1898 artoſfel⸗Schälmeſſer von 20 bis 80 Pfg , ſowi

Soliſt ; Herr Eugen Mura , fcönigl . Bayriſcher Kammerſänger aus München . Korkzieher und alle Sorten Schneeſchläger⸗

IV . Akademie : Dienſtag , den 18. Dezember 1898 11Sehr praktiſch ! ! und nur zu
Soliſt ; Herr Pablo de Sarasate aus Paris ( Violine ) , empfehlen ſind meine patentirten

W. Akademie : Dienſtag , den 10. Januar 1899
Soliſt : Herr Wmii Götze , Königl . Preußiſcher Kammerſänger auß Berlin “ Backformen

WI . Akademie : Dienſtag , den 31. Januuar 1899 mit herausſchiebbarem Boden , mit
Soliſt : Herr Massili Sapellnikoff aus Moskau ( Klavier ) , Rohr und ohne Rohr .

VII . Akademie : Dienſtag , den 21. Februar 1899 3

11 Soliſtin! Frau Ellen Gulbranson aus Norwegen ( Geſang ) , Spiritus Gas - Schnellkocher

11 Pyramidal 11

Derſelbe iſt auf dem Gebiete der Spiritus⸗
Gas⸗Schnellkocher das Vortheilhafteſte . Bei dem⸗

lie iſt keine Exploſtons⸗ oder e deErde

rn . Akademie : Dienſtag , den 14. März 1899
Sollſt Herr Prof , Arnold Rosé aus Wien ( Violine ) ,

Preiſe der Plätze :
1 4 efürchten , ſelbſt dann nicht , wenn er zur

Ganze Logen ; : Einzelne Logenplätze : fällt ober Angeſtaßen wirb . Der Spirktüs⸗ Ver⸗

Einzel⸗ Abonnement Ne brauch beträgt pro Stunde 1 Pfennig .
preiſe . f. 8 Concerte . preſſe . f. 8 Coneerte.

Teuerfeſier Si erheits⸗Hochkeller 1
arterte⸗Logen : ; ; ; 40 90 . — Logen III . Ranges : 1. Reihe . 50

91
8

aus 10 größte Uben für Email⸗Töpfe , 5
Woden

ERangsgsgs 92 . — 17 1 9. und 3. Relhe . . — 5
Unverbrennbar . 7917 99

1U 2
5

lätz
8

Sperrſitze :
— Bohnen⸗ u. Rübenmeſſer , Gurkenhobel .

inzelne Vogenplätze : Erſtes Parquet ( —12. Bant ) 4460 25 . — ſ
ithi

wienden 1 Narag : ; ſ t 288 Sene u te Fpurlampen, Beſervegloczen und Docht ßeis borratlig.
1 1 und 3. Reihe . 5 . 36 . — 2 inen , Reibmaſchinen , Pürepreſſen , Puddingformen , Gelseformen ,

Nh — Unnummerirte Plätze : Fleiſchhaekmaſchinen , dingforn 55 5
1II 1 4 11015 Reihe 55 11 7 8 Proſceniumsloge III . Ranges 5 1 25 Tüllen , amevikaniſche Kartoffelſtampfer, Cloſetpapierhalter mit Spiegel u. Papierrollen . ſew .

erveloge III . Ranges : 1. Reſhe . — e . — — N
FB éͤ Gerck aus Karlsruhe .

Parterrelogen : 1. Reihe 1 „ . — 39 . — [ Stehplatz im Parque „ » 250 16 . — 55
2. und 8. Reihe , . 59 e in . — Verkaufsbude befindet ſich wie immer D A, 2. Bude , links vom Fruchtmarkt aus .

Logen I. Ranges : 1. Reigge 65 . . 50 35 . — FFFFF ————— — — — —bPbPbwbPbPbGbPbPPbPPbPwPw — — —bFPFPFPFPFPwFTVFTTTPTPTPTTCCT —— ——— ———

Ne 3. Reihe . — 32 . —
e

5 5
ogen II. Nanges: 1. Reijßhe „ . — 25⁵. — intritts⸗Karten zu den Hauptproben in da

0 „ 2. und 3. Reihe . 50 22 . — Parhnfrere . — Mannheimer Maschinenfabrik
Der Karten⸗Verkauf für bisherige Akademie⸗Abonnenten findet vom Montag den 3. Oktober bis einſchlleßlich Samstag

den 8. Oktober I. J . an der Tageskaſſe des Gr . Hoftheaters ſtatt , Ueber Plätze , für welche die Karten bis Samstag den 8. Oktober ,

Nachmittags 5 Uhr , nicht abgeholt ſind , wird anderweitig verfügt . Der Karten⸗Verkauf für nen hinzutretende Abounenten 1 ohr 4 Pederh all. M h
—

findet von Montag den 10, Oktober bls einſchließlich Samstag den 15. Oktober I. J . an der Tageskaſſe des Gr , Hoftheaters ſtatt, 9 E 2 9 1 W.
wo von jetzt an bereits Vormerkungen entgegengenommen werdenz eine Vormerkgebühr wird nicht erhoben . Bei Empfang⸗

nahme der Karten an der Tageskaſſe des Gr . Hoftheaters wird den verehrl , Abonnenten das vollſtändige General⸗Programm der — — —

2 kal , Akademien 160 % gratis eingehändigt . Die Kaſſe iſt gebffnet Vormittags von 10 —1 Uhr und Nachmittags von —5 Uhr , — 8 P 961 alf 2 b 1 1 k

Der Vorſtand .

7 — — rahnen m Hebezeuge .
— — . vlv ' [ Aufzüge

— — — — — — — — — — — —
für Personen - und Waagren -

beförderung .

Eleotr . betr .

Portalkrahnen ,
e e, , e . Dampfkrahnen ,

Vorzügliche Erfolge Nerven⸗ u . Frauen⸗ Excavatoren
bei all 0 kranfungen , chei Magen⸗,

enn , emn Euggen ven kehis .

10 7
1

0 an e 915 ollu⸗ Kopf⸗ Aagen⸗ n Naſen⸗ und Hals⸗
55 „ Mannesſchwäche ,

i
2

Inpelent, Sarfliberlerglftung z . e . gechas Gii und Reumalenug 2. Gomplette Kohlenver

ladeeinriochtungen .

Wangen ſeder Aft.

ö Wain Sprechſtunden : ee. 55895 5 Uhrwerks - WaagenFrau Anna Malech , —8 Uhr Nachm .

. Die Frans Malech, 6 Uhr fachm , Vieh - Waagen ete ,

Atär armeiloſe Krankenbehandlung .
eee ene Materialprüfungsmaschinen .

eeeeee — Feldschmieden , Geblase , Schmiedeherde .
D elektrische Portalkrahnen neuesten Systems für das

Versmannquai in Hamburg ausgeführt .

9 weltere Krahnen für dasselbe Quai sind in Arbeit ,

bresden Ferreter ; 8. Sſebeneck , Hannbein, 5
2 — — in den meisten Kolonialwaaren - ,

Berlin W. Aebio , Zu haben
Droguen - u. Seifenhandlungen .

Lelpzig , Stuttgart , BrTINTUGNBSUNT5
8 br. d. Sahanz 40 D Jeeebonpson s

5 Eakeurke ̃
8

IISorctältig , reell, sobnellz billiget . IFfA 8 f
rs brden nisen 12

b A IEI
UAAen¹t ,

45
1 8 1E 5 ist das beste 775

1 10 5 und im Gebrauck

8 7 LSEIEEN billigste u. bequemsfe
2

45 5 8 Waschmittel der Wel42 f aschmittel der Welt.
Man achte genan auf den Namen „ Dr . Tomfr

Vor Versandt ab Fabrik , wird jedes einzelne Stück nochmals hinsichtlich en en i deneene ee

ſehlerireien Materials und tadelloser Ausführung eingehend geprüft ee e eee e e ,

* ö “

Für Militar !
Henden v. M. . 50 au, Hoſenohue Naht
Jon M. . 20 an, Socken von 50 Pfg. an,

Weſten von Mk . . 20 au .

Ferner bringe ich mein reichhaltiges Lager flür
den Herbstbedarf in Erinnerung

Sehul - und faushaltungs -Schürzen,

Bh5. F. W. Leichter , B l,5.

E I , 19 , Planken .
„

Schirmfabrik Leonhard IIitz CCesr . 1832 ) .

Von der Reise zurülckgekehrt . ] “ Gravierungen e
Dr . Felsenthal , n teelteg Aele Masffgge

e
Lsett ger Perhnnn

e g⸗5831 *
E 1, 18 . E I . 16 . ! Riech . Taute , D 4 , 6 . 8 , 16 , barterre ,

gibt der Suppe Wohlgeschmack
und Kraft ; sie sollte auf kelnem

Tische fehlen . 72748
Vor Vermischungen wird

MünchenNürnbergStrassburg Mannhelm

unze

on

nbunbnreinzz
Reparaturen

werd

angenomm.



8 . Selle⸗ enekal⸗ Anzeiges
Mannbelm , 2. Oktober :

Mannheimer Parkgeſelſch
Sonntag , 2. Oktober , Nachmittags —6 uhr

Grosses Concert
( Streichmuſik im Saal )

der Kapelle Petermann .
Direction : Herr Kapellmeiſter Petermann .

Abonnenten fred .
Vorstand .

Entree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg .
VDer

ſft.

am Friedrichsring .

Colossal⸗Rundgemälde

Gefecht bei Nuits .
½8 Uhr Morgens bis zur ein⸗Täglich geöſfnet von

tvetenden Dunkelheit .

Eine Zuckerin - Tablette
Dnau 2 Pfennig

ist 80 süüss, dass der Süsswerth von

Pfund Zucker nur I2 Pfennig
kostest . 1 Liter Kaffee zu ver⸗
süssen kostet nur 1 Pfennig .

Zu haben bei :
Carl Friedr . Bauer , K I , 8.
Friedr . Becker , am Markt ,

do . D 4, 1.
Hugo Beier , G 8, 1.
Leo Bender , P 3, 4.
Gg . Dietz , am Markt ,
Gebr . Ebert , G 3, 14 .
Ph . Gund , D 2, 9.
C. Hasenfuss , 3 7, 14 .
H. Hannstein , Gontardplatz ,
M. Hannstein , L 12 , 18 .
Jacob Hess , 0 2, 13 .
Karl Kirchheimer , G 3, 18 .
W. Kern , R 4, 1.
Gebr . Koch , F 5, 9/10 .
Martin Köhler , H 8, 19.
Heh. , Lehmann , Langstr . 18 .
J . Lichtenthäler , B 5, 11.
Jos . Sauer , K 4, 24 .
A. Scherer , L 14, 1.
Aug . Thöny , Schwetzstr . 48 ,
B. Trausier , K 2, 3.
J . G. Volz , N 4, 22 .

Allein - Engros - Verkauf für Baden u. Pfalz bel :

J . Eschellmann & Co. ,
Hannheim .

64860
1

Leere Weinfässer
albſtücke , 600 bis 700 Liter , gute Bord . ⸗Oxofte , in einzelnen29281

Näberes durch Nudolfwie größeren Poſten billigſt abzugeben .

72115

72885Moffe , Caſſel .

omptoir D 8 ,C

Telephon 856
liefern frei an ' s oder in ' s Haus

8
und Holz

zu den billigſten Tagespreiſen .

en & Reichert

Pa . Fettschrot
mit es . 45 pCt . Stücken , ſowie alle übrigen Sorten

Ruhrkohlen, Coaks, Brikets

Chr . Vohwinkel ,
Koblen- . Coaks-Crosshandlung ,

Celeph. Ur. 779
llefert zu billigſten Tagespreiſen alle Sorten Ruhr⸗

8 , 12 ,

kohlen , Coak

F. G
s und Holz zc.

5

Buchenholzkoblen ,
67934

69486

1

2 .

Der ku . Hilfsverein
der am 20. Dezbr . 1897 ins
Leben trat , bezweckt armen ey.

der Innenſtadt mit
Rath und That beizuſtehen und
dieſelben wieder zur Erwerbs⸗
fähigkeit und damit zur Selbſt⸗
hilfe zu führen . In den Vor⸗
ſtädten beſtehen ſchon ähnliche
Vereine . Die Vorſtandsmit⸗
glieder , 6 Geiſtliche und s Lajen

er ev. Gemeinde ſind bemüht ,
durch Nachweis von Arbeit ,
Empfehlung der Patenten, Unter⸗
ſtützung und den Hilfsbedürftigen
wieder aufzuhelfen . Der Verein ,
der in der Gemeinde eine freund⸗
liche Aufnahme fand , hat bereits
im Segen gearbeitet und etwa
30 Familien in dringender Noth⸗
lage beigeſtanden . Im October
ſollen die Jahresbeiträge für
1898 erhoben werden . Wir
machen hierauf aufmerkſam mit
der ergebennſte , daß die Bitte
ſtändigen Mitglieder uns treu
bleiben und Diejenigen , welche
einen einmaligen Beltrag Nachrneten , uns auch im neuen Jahr
in anbetracht der guten Sache
wieder bedenken möchten . Von
ſeiten der Stadt wirken nun auch
zwei ev. Gemeindeſchweſtern
( Diaconiſſinnen ) innerhalb der
engeren Stadigemeinde unter
Armen u. Kranken , denen unſer
Verein hilfreich zur Seite ſtehen
will . Schenkungen erhielten wir
in der kurzen Zeit unſeres Be⸗
ſtandes von Hr. Dir . Mz. 50 Mk. ,

Ungen. 25 Mk. , Ungen . 1
H. Maj . S. 200 Mk. , Fr . Iſchl .
20 Mk. Indem wir den Gebern
unſeren herzlichen Dank aus⸗
ſprechen , empfehlen wir den
Verein auch fernerhin und be⸗

65
für die Wintermonate zu

reundl . Zuwendungen . 71438
Der Vorſtand des ev. Hilfsvereins .

Es wird ſtets zum

Waſchen und Hügeln
( Glanzbügeln )

angenommen , ſowie Vor⸗
hänge aller Art bei ſchöner
Ausführung u. billiger Be⸗
rechnung prompt beſorgt .

K I , 2 . Breiteſtr .

Patente
besorgen und verwerthen

„ W . Pataky
Berlin N. . , Luisenstr . 25.

10 Filialen . 49172
Frankfurt . . , Kaiserstr. i.

Vertretung für Mannheim
H. Maier , Tattersallstr . b.

Putz - Curs
ur gründlichen Ausbildung 10 M.
uthaten gratis . 72925
Sprechſt . bis Mittags 4 Uhr .
Abendkurſe werden ertheilt .

3 , 4 , 2 Treppen .

An einem 72465

Tanz - Cursus
können noch einige Herren
theilnehmen .

J . Kühnle , A 3 , 2½ .

1000 Sester 6b. Pig, 100
verſch , überſeeiſche 2,50 . ,
120 beff . europäiſche 2,50 M.
bei G. Zechmeyer , Nürnberg .
Satzpreisliſte gratis . 69118

Eine durchaus erfahrene

Büglerin
wünſcht noch einige Kunden
in ihrem Hauſe aufzu⸗
nehmen in T 5,
3. Stock . 70152

Damen⸗Hüte
werden garnirt bei billigſter Be⸗
rechnung u. alte Zuthaten gerne
verwendet . 59586

2 5, 19, parterre .

Meſhl Aöſchlag.
Ich verkaufe von heute ab ein

ſich ganz vorzüglich backendes

Ilehl , dose
5 Pfund zu 75 Pfg.

Georg Dietz .
2, 8 am Markt .5

Telephon 559.

——

nterricht

desangdunterricht
ertheilt 72868

Frau Clara Hopp ,
G 2, 22 .

Anmeldung 11 —12 Vorm .
Gründlicher

Klavier⸗Anterricht
ertheilt Helene sohm ,

Bahnhof , 2 Treppen . 71983
Schülerin des Pianiſten Herrn

Theodor Pfeiffer .

A
e in Buchführung ,

Stenographie u. Maſchi⸗
nenſchreiben . 72291

Fried . Burckhardt , K 3,21.
bfündl , Klavferunterricht

nach bewährter Methode ertheilt
billigſt Hath . Ritter
72550 E 5, 2, Ster Stock.

Perſekle , angenehme franzöf⸗
Converſation und unterricht
ertheilt ein Frl . , 25jähr . Thätig⸗
keit in Paris . Preis beſcheiden .

Offerten unter No. 72518 an
die Exped . ds. Bl .

Klavierunterricht .
„ Junger Mann , welcher die
Müſikſchule abſolvirte , ertheilt
gründlichen Klavierunterricht .

bei Frau Mayer ,
* 3 , 2, 2. Stock . 72687

Geb . Fräulein , muſif , empf .
ſich zur Beaufſichtigung v. Schul⸗
aufgaben . Gefl . Of. unt . S. A. B.
72354 an die Exped . dſs . Bli .

Schuell⸗Lehr⸗Bügelkurz
für Neu⸗ , Fein⸗ und Glanz⸗
wäſche , nebſt Auleitung zur
Bereitung der rohen und ge⸗
kochten Stärke . 67827

5 bei Frau Kramer ,

chtes

Hauspaltung pensionat :
f. Töchter gebiſd. Stände von
Frauꝑ . Kühn , Landgut Werra⸗
bronn b. Weingarten⸗Karlsruhe
i. Bad . Praktiſch und
Unterricht i. all . Zweig . 1

15halts , Handarb . geſellſch . Form ,
d. W. Muſik U. öf.

Proſp .
u. vorzügl . Ref . Daſelbſt 0

15

faa noch einige Fräulein
freundl . Aufnahme . 72020

2 junge Damen
aus guter Familie , kaufmänniſch
gebildet , wünſchen bie Uebernahme
einer Filiale bezw . Engagement
auf einem Bureau per ſof. od. ſpät .
in Mannheim od. Heidelberg .Gefl .
Off . sub . 62974b anHaaſenſtein &
Bogler , . ⸗G. Mannheim . 72529

MEk . 30,000 . —
Prima zweite Hypotheke auf

neues Haus in beſter La 8
10Offerten unt . A . Z. 100 ,

poſtlagernd. 72255

II . Hypothek
von M. 6000 . — 4 5 % auf

Gle in der Oberſt . zu eediren geſ.
ſſert . unt . 72668 an die Exped .

Hummelsgarten .
Kegelbahn auge Aben
in der Woche zu vergeb . 72467

in kleines Nebenzimmer für
15 bis 20 Mann mit freier

er un zu vergeben .
Näheres im Verlag. 72868

Schtiſtliche Arbeiten
auf Remington Schreib⸗
maſchine u. Vervielfältigungen
mit Ediſon Mimeograph wer⸗
den ſchnell und billig angefertigt
durch 71361

Glogowsky d Co . ,
D 6 , 6.

Hüte werden elegant und
billig garnirt 729245 A, 4 , 5. Stod .

Franzöſ.

jeder Größe zu kaufen geſucht .

in allen Größen billig zu ver⸗
kaufen .

verkaufen .

neu , ein⸗ u. zweithrg . , feuer⸗ u.
diebesſicher garant . pottbillig
zu verkaufen .

Starke Packkiſten

Fritz Bensinger , 72881

Porzellan⸗Manufaktur .
Ein gebr . Dreirad zu kaufen

geſ. , darf Reparatur bedürft . ſein .
Off . unt . „ Dreirad “ Nr. 7285

an die Exped ds. Bl. 72637

2 .

155
Herrſchafts⸗Haus ,
fein eingerichtet , in der Ober⸗
ſtadt mit Hof, Garten und
Stallung iſt zu verkaufen . 72713

Reflektanten belieben Näheres
in der Exped . ds. Bl. zu erfr .

Umſtände halber ein ſeßyr gut
gebautes Haus mit großem
gut augelegtem Garten und
Acker , an der Hauptſtraße ,
in unmittelbarer Nähe der
Halteſtelle der Feudenheimer
Dampfbahn gelegen , preis⸗
würdig zu verkaufen . 72843
„ Zu erfragen Gaſthaus „ zum
Schwanen “ in Feudenheim

Rentables Haus
mit gutgehender Wirthſchaft zu
verkaufen .

Offert unt . A. B. No. 72568
an die Expedition ds. Bl .

Ein Bauplatz im öflich .
Stadterweiterungsgebiet

mit genehm . Plänen zu einem
Aſtöck. Wohnhaus von 5 1Küche , Badezimmer ſofort zu
verkaufen durch den beauf⸗
tragten 71512

15 MWeinoer,
1, 12.

Aus der Miethe zurückge⸗
kommene , gut erhaltene

Pianino ' s
preiswerth i1 verkaufen .

Th . Sohler ,
Inſtrumenten⸗Handlung ,

2 , I. 71887

gut erhalten , billig zu verkaufen .
72644 Scharf & Hauk , G 4, 4.

1ältere Bioline 7½ billig
zu verkaufen . 72841

Näheres L G, 5 , 3. Stock
Geſp Pianino , 2 Tafel⸗Nlav .

zum Lernen zu verkauf . 72765
Demmer , Ludwigshafen .

Für Amateurphotographen
Eine gebrauchte faſt neue

Handeamera , 9412 , ein
13518 Stativapparat bill .
abzugeben bei 72548

C . Jsele , U 2 , 3 .
f 11 ſteht zu verk.Ein Lüllofen K 22

3. St . , Vorm . 11 —12 Uhr . 72867
Gut erhaltenes 72895

Hessra d
wegen Aufgabe des Fahrens
bülig abzugeben . Anzufehen
DE2 . II , im Burean .

Gut erhaltene Damenmäntel
zu verk. Näh . im Verlag . 72928

2
1185 Kanapee , Kommode ,

Stühle , Schränke , vollſt . Betten ,
alle Sorten Röſte , Matratzen u.
Verſchiedenes 72904

Schwetzingerſtr . 97, part .
1 Papierſchneſdmaſchine, 1

Patent Pappſcheere , 1 Glättpreſſe
mit 1 Heſtmaſchine u.
verſch . kl. Werkzeugzu verk. 72675

Näh . J Aa , 2, Laden .

Weinfäſſer
72896

, 12 , 3. Stock .
Ein Kinderwagen billig zu

75 6, 3 Tr . 72898
40 Geldschränke ,

71136
VPaul Weſtermann ,

Nähmaſchinenholg Magdeburg

Colli , gelb mit weißer Hals⸗
krauſe ( Weibchen ) entlaufen .

Abzugeden gegen Belohnun
3, 2 7293

nt .
N.

Vor Ankauf wird gewar

Ikle

wegen Einrichtung von Dampf⸗
betrleb billig zu verkaufen . 7

ilzi

Mundenheim , am Bahnhof .

Ein gulgehender , 3pferd .

Gasmotor

ſit Herdfabrid
Vetter jr . ,—

Verloren in der Nähe des
Kaufhauſes 1 Paar weiße Glacs⸗
handſchuhe . Abzug. geg. Beloh .
L II , 19, 8. St . 72789

Goldenes Collier in
einem Portemonnaie ver⸗
loren . 72855

Abzugeben en gute Beloh⸗
nung 6 ,

Gehrock , Cocos⸗Läufer , Linoleum⸗
Vorlagen , Handarbeiten u. v. A.
billig zu verkauf .4 2, 2. 72824

amerikauiſcher Ofen,
gut erhalten ,
cirka 800 Kubikmeter in

Elderdaune Rlümeaus , Frack ,

Zu verkaufen großer 72881

ür Raum von

14parterre23

efunden
wurde Gel d.

Gefunden Der Eigenthümer
wolle ſich melden im Schloſſe
Seckeuheim . 72758

GebrauchleBüther .

verde
Bock

billig zu verk. RK3 , 16 . 72616

kleinere Amerſkaner De⸗
ſen für Wirthſchaft oder
Ladenlokal geeignet , ſehr
billig abzugeben . 72926

Näheres L 2, 9, I. Etage .

Victoria⸗Halb⸗
mit abnehmbarem

zu verkaufen .
Näheres E 5 18 . 72509

Kameeltaſchen⸗Sſvan ( ne

Ein

heken,
64030

F. Nemnich Buchh .

Ein gebrauchter Kassen -
schrank zu kaufen

geſucht . 72916
Näh . in der Expedition .

von Neſtkaufſchillingen ,Aukauf Pfandſcheinen und

einzel und ganze Bibliot
kauft : Hoſt⸗Schreib⸗Maſchine

zu verkaufen .
Bernh . Helbing , N2, 2 .

Lexikon , 5. ( neueſte ) Auflage,
Original⸗Einband ,
vollſtändig neu und ungebraucht ,
verkauft billigſt
Karl Voe

Gebrauchte

72016

Meyer ' s Fonverfations⸗

17 Bände ,

72797
ller, Edenkoben.Erbſchaften . Offerten unter

— Nr. 72564 an die Exped . d. Bl.

Patent - n⸗= u. Berkauf von ge⸗

und Muſterſchutz⸗Geſuche , Con⸗
ſtruktlonen nach Angabe . Zeich⸗
nungen u. Beſchreibungen werden
beſtens ausgeführt von 44208

Anſelm Intz, U 6, 20.

tragenen Kleideru ,

E in gut erhaltener Kinder⸗
wagen zu verk. 79769

E à , à , 2. Stock .

Schuhe u. Stiefel ꝛc.

M. Schäfer , Mittelſtr . 84,
Ziege zu verkaufen .

4
Ziege .

Eine weiße 1½ jährige Schwelz .
72804

Schreinerwerkzeng zu ver⸗
kaufen B 5, 12, 4. St . 72800

Die beim Abbruch des

Hauſes C 3 , 16 frei⸗

werdenden 69580

Fenſter, Thüren ,
Einfahitsthore , defen,
Ziegeln, Bauhölzer ꝛt.

ſind zu verkaufen . Kauf⸗

liebhaber mögen Offerten
abgeben bei Arch tekt Arno

Möller , 0 8. 1 .

55
92 5

Wilhelma in Magdeburg .
Allgemeine Verſicherungs⸗

Actien⸗Geſellſchaft . 72528
Wir ſuchen für Mannheim und

Ludwigshafen , ſowie an allen
großen Plätzen der Pfalz gewandte

In - pectoren
und bitten Bewerber Offerte
nebſt Angabe der bisherigen
Reſultate unſerer General⸗Agen⸗
tur Mannheim einzureichen .
Herren , welche noch nicht in der
Branche thätig waren und ſich
dem Verſicherungsfache widmen
wollen , erhalten freie Ausbildung .

Die Generalagentur der
Wilhelma in Magdeburg

Allgemeine Berſicherungs⸗Aktien⸗
Geſellſchaft Mannheim , 1 , 8 .

Bei einem größeren , kaufm .
Geſchäfte iſt zur ſofortigen und
dauernden Beſetzung die Stelle
eines

2
Bureaudieners

frei . Berückſichtigung finden
nur ſolche Bewerber , welche ſich
ſchon längere Zeit in feſter
Stellung befinden , ſich durch
beſte Zeüniſſe ausweiſen und das
30, Lebensjahr nicht überſchritten
haben ; Unverheirathete bevorzugt .
Selbſtgeſchriebene Offerten unker
Angabe des Lebenslaufes und
mit Zeugniß⸗Abſchriften belegt ,
befördern unter & 63002b
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G.
Maunheim . 72722

erAngehend

Commis
mit guter Handſchrift zum ſo⸗
fortigen Eintritt geſucht .

Offerten unter Nr . 72821 an
die Expedition .

Schulentlaſſener Junge , ge⸗
ſchickt, ordentlich ,ass Schreib⸗
gehilſe geſucht . 727
Rechtsauwalt V. . , O 8, 8, pt

2 Wagner, 384 Schmiede
ſofort geſucht 72212

J . Hormuth , G 5, 178 /

9⁴ 19852
Arbeiten

geſucht.

Tüchtige 72702
Corſett⸗Atbeiterinnen
ſofort geſucht . Dauernde Be⸗
ſchäftigung und guten Lohn .

Bertha Jacvob ,
Corſett⸗Geſchäft O 1, 4.

Flulge Packerinnen über 16

315 werden geſucht .
„ Schlink & Cle .

72823 . 8, 21.
*

Weißnäherin
geſucht. 72720
8A , 3 , 3. Stock , links .

Lehrmädchen zum ſelelderm ,
geſucht .L 4, 16, 3. St . 72790

Sofort wird beihohem Lohn
ein ſolides Mädchen geſucht ,
welches gut bürgerlich kochen
kann und auch Hausarbeit ver⸗
üchte . 7. E 2, Sbz park 12718
Ein fleißiges und ordentſſches

Mädchen geſucht. Näheres
2. St .9 , 1, 72647

Ein älteres zuverläſſ . Mädchen ,
welches Zimmerarbeit verſteht
und Liebe zu Kindern hat , für
einen größeren Haushalt gegen
hohen Lohn aufs 155 HeſurggZu erfr . in der Exped. 71879

olides Mädchen , das ſelbſt⸗
ſtändig kochen und Hausar⸗

beit verſieht , ſofort gegen hohen
Lohn geſucht . Guke Zeugniſſe
erforderlich F 1, 1, 3. St . 72849

Junges Mädchen aufs Ziel
geſucht . Zu erfragen G 7, 15 ,
8. Stock . 70797

Ein ſolides Mädchen , das
kochen kann , und ſich allen häus⸗
lichen Arbeiten unterzieht , aufs

71974
2, A, parterre .

Ziel geſucht .

4 für häusl . Arbeit
Mädchen aufs Ziel geſucht
L 6, 5, parterre . 72595

ein jüngeres Mädchen fürE Zimmerarbeiten geſucht , das⸗
ſelbe muß auch im Laden behilf⸗
lich ſein . 72114

Wurſtlerei Schneider ,
O2 ,

Tüchtiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann , aufs Ziel
geſucht . Näh D 4, 19. 72183

Ordentl . Lehrmädchen können
das Kleiderm . gründlich erlernen .
2 , 3½ 8. St . 72648

blic 70 hel f das
ſich auchgerlich kochen kann und ſich au

häuslichen Arbeiten unterzieht ,
wird auf 1. Oktober geſucht .

Näheres im Verlag . 72675
„ Ein brav . Mädchen ſüt häns⸗

liche Arbeiten tagsüber geſucht ,
72678 M 2, 18, 8. St .

egen
1877

.
Ein braves Mädchen ſin

nach Ludwigz⸗
729

äh. KHK, 26 , part ,
„ Ein braves , flelß . Madaheſt

für Hausarbeit ſofort geſucht.729 15 B 5, 15.

ſelbſtſtändig kochen kan , 9hohen Lohn

* 77* 1＋ *
Ein jüngerer Reiſender,
der Radfahrer iſt u. ſein eigenes
Rad beſitzt , wird bis 15. Okthr .
geſucht .

Off . mit Zeugnißabſchriften u.
Nr. 72310 an die Exped . ds . Bl.

Ordentl . fünger . Burſche als
Ausläufer geſucht . 72709

E 1, 14, Eckladen .

Gärtnergehilfe
1 . Gartenarbeiter
geſucht. 72703

Blumenhalle Hochtritt ,
E 4, 17.

Cüchtige Caglöhner
ro Stunde 88 Pfg . werden ge⸗

ſucht. 7187887

Aenban der kakz. Airche
Schwetzinger⸗Vorſtadt .

Geſucht werden

tüchtige , fleißige

beitArbeiter ,
bei gutem Lohn von der,

Deutschen 72898
Steinzeugwaarenfabrik
für Canalisation &

Chemische Industrie .
Friedrichsfeld .

Ein junger 73104

Hausburſche
ſofort geſucht . G 7, 8.

Wir
—

5 per ſofort eſnen
braven Jungen als 72892

Hausburſche .
Näh . bei Gebr . Kahn , D 5, 7.

Per ſofort oder ſpäter gefucht
in ein Engros ⸗Geſchäft nach
Ludwigshafen :

1 Buchhalterin ,
welche mit doppelter Buchhaltung
und Caſſenweſen vertraut iſt ,

1 Facturiſtin ,
mit ſchöner Handſchrift ,

1 Correſpondentin,
welche ſtenographirt und Schreib⸗
maſchine beherrſcht . Angenehme
dauernde Stellungen .

Offerten mit Anſprüchen ſind
unter 8 W. Nr. 72691 an die
Expedition dſs . Bl. erbeten .

Füchtige Perkäuferin
branchekundig per ſofort geſuchtbei 72793

J . Lindemann ,
22

Laufmädchen u. Lehrmäd .
ſof. geſ . Clara Körfgen Wtw .2 . Stock . 66376 *

ſJraves , tüchtiges Drenßt⸗
mädchen zum ſofort .
Eintritt in kleine Famile
geſucht. 72913

K 2 , 20 , 8. Stock .
Ein Mädchen , 16 —188

möglichſt von Auswärts ſo

geſucht Gontardpl 21 12842

1 braves Mädchen für alle
häusl . Arbeiten ſofort geſucht .
72887 L 14, 20 , 1 Er.

in
1 Mädchen fur kleine
aushaltung tagsüber geſ .

68, 2.

Zur ſelbſt .
72462

Zur f Führung eines k.
hürgl . Haush . wird ein ordentl .
Mädchen , welche auch kochen kann ,
geſ Näh . E 2, 11, 6. St . 72843

Oidenndes Mädchen ſarat
geſucht Näh . H 9, 1. 14n8

Soeltdes , ſb deh Mädchen ſir
1

öäusliche Arbeiten ' geſucht .
10 , 28 , parterre .

nabhängige Monatsfran ge⸗
Keſucht . L 6, 4, 2 Tr . 72488

Otrdentliche Monatsfrau ſo⸗
fort geſucht . 72296

II , 9½ , 2. Stock links

Mouatsfrau t8, 11, Ladet .

Ein erfahrener Mann , im
Reiten und Fahren gut bewar
dert , ſucht Stellung als Herr⸗
ſchaftskutſcher , auf ſofort , nach
hier oder Auswärts . Derſelbs
übernimmt 5 ausarbeit .

mu erfragen r Expediete Blatkes 7

Ein Magazinier
bezw. Erpedient ꝛe. mit langjäßs
Praxis und pr.

5 8 in verr

15 Branch . erfahren , wünſcht
eine u veränders .

Offert . unter G. 82988b an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
Maunheim . 72521

Ein ſold ſed Lefahr Nen
gedienter Kavalleriſt ,

guten Zeugniſſen , ſucht Ste
als Kutſcher , Pferdewärter

420
ähnlichen Poſten . Eintritt
Verlangen . Näh . im Verl . 7

Junge Dame ,
mit guter Schulbildung , —lange Zeit als erſte Gehilſin a⸗
dem Burean eines Rechtsan⸗
waltes thätig war und ſelbſß⸗
ſtändig zu arbeiten verſteht , mit
vollendeten Keuntniſſen in
Stenographie , Handhabun
Schreibmaſchine und ſchöne

Seene ſucht paſſenbs
tellung . Gefl . Offerten

. . H. an Haaſenſtein
Vogler , . ⸗G. Karlsruhe i .
Baden . 7242

einliche , tüͤchtigeKöchin en
ſofort 55 Deſſeeen ae

72288 Robes B 6, 225 .
lle. 729

. , 19 . 4 Stac .

Je

2

2 —

74.
Tüchtſges Mädchen welches



mhelm ,1 Oktober⸗ Genetal⸗Auzeiger⸗ 7. Seite⸗

jungen Mann mit

A6 , 3

B 4, 14

ganz in der Nühe
des Rheins und

des Stadtparkes ,iſt der 2. Stock ,
ibeſteh . in 4 großen hellen Zim. ,

Balkon , Küche u. Zubehör per
ſofort od. ſpäter zu v. 67284

ock ,2 Zim . u.
che zu v. 70126

Große Wohunung .
Haus 1 6 , 4 ganz oder ge⸗ Ubbr. Rosenbaum57 theſlt zu vermiethen . 72712

bölbun g iſt eine kauf Näh . göwenkeller , I 6 , 155.
—3 . ⸗ Zim. an einz .

102 6 B 6, 6 Herrn od. f. Bureau bisLel jrſte E Okt . zu v. Näh . 4. St . 72074

offen , event . ſofort . Vergütung . 2
Offerten unter H. Nrs 66722 B 7 , 6 D 4 2 Planken .

ſtehend aus 5 Zimmern ,
Küche u. Kellerabtheilung

it ver⸗
72772 ee vermiethen . 61686 9 3

N 2 i junge Kaufleute ſuchen 77

b0 2 möbli kees deane in einem J0ſ. Hoffmann K Lühne, amell - U. III CT - änte
12047 Hauſe , möglichſt mit Penſton . Baugeſchäft , B 7, 5 .

dchen,
55

B 7 11 118 N51 5 1866
hen , H. 72 n die Expe 9 zu v. Nähpart . 71

erſteht
t , fülr Wohnung B 5 13 * Luiſenring , eine Costumes

5 7 Wohnung , 1 St . *

1 3 Zimmer , Küche mit Ab⸗ hoch , —7 Zimmer , alkon ,
71879 ſchluß geſucht , Badezimmer , Manfarden und

Offerten mit Preisangabe unt . Zubehör bis 1. Oktbr . od. ſpäter

115985 4
Nr⸗ 88398 an die Exped . ds Bl. zu vermiethen .

aien einds Näheres parterre . 69015

＋ Ge 1. Alle Neuheiten der Herbst - und

Jeinem Herrn geſ. Off. m. ; ; :

55 Sg 75 . 751 gae tadtpan MWinter - Saison sind in reich -

2755 an die Exped . d. 00 immer u. Zubehör
15 , Beſf . Prival⸗I z5n 1 zu vermiethen . 67024 haltiger , grosser Auswahl von

70197 Herin gef. Off mnPressangen. Näheres er . Plumharvt , f

haus⸗
Nr 12154 an die Exped . ds. 81. Achte B i de . 0 einfachsten bis zu den hoch -

5 blirte Zimmetr , 7 „Wohnung, elegantesten Genres und in
aufs Geſſucht wollf 0 25 9 Manſard . 190

6
71974 ollſtändig ſeparirt 3 Zim. , Küche un 5 8

18 eent n d el . jeder Preislage am Lager . W²ir

11 Unt. I . L. 72827 d. d. Exp. 0 3, 7 nlt Hlasdach ſammt
bitten um gefl. Besuch . 72822

978 Ein Fräulein ſucht möblirtes2
im. in beſſerer Famile mit od. peß1 en Fut

u daß⸗ e 800
der kunft L. 18, 24, 3. St . 71091

5 1
9115 Ofk. unt . Nr. 7 fuingstrasse , C 8, J0
12115 Of r. 72888 an die 777C ydddſã ã

Exped . ds. Blattes . 8. St . , 7 Zimmer u. Zubehör
ex , 5

mi5
—

int 155 zu
88555

71841 1
—. — ähere 1a, Laden.

das 2 bl . 3 * Breiteſtr . ( Neubau )
3 ae J 2, II Sefn . 8

P I . 2
genle Wodnung Bonkakdſtr .Nr. 7a u. 70

— — Nähe des Bahnhofes miethen . 882
Zubehor der 10 5 1 0

Aefundeſte 5 1 5 2 2
1 pe uvermieth . garten , geſündeſte Lage der Nr

e , 1 J2 e d ee e e
72648 Hotel Nat 2 Jim. U. Nüche 3. P. gebaut mit Garten und allem

ohnungen ver ſofort oder

10 e 5 5 1 Rage d e 5P7, 14 e lie Huf ne B 5, 6 1 ſchön mek
e Expedition dieſes Blattes . zu Laden oder Buregu ſehr e⸗ nebſt Zubehör als Wohnung od. unn engle

8
immer mit ſepar⸗

uter 96 der n eignet, ſofort zu verm . Nace Burean zu SGonfard' ſches Gut, 1 7 Ta 1

29 eſucht Ghe *. m. u
1

N 0 Offerten E 7, 3 aeh 15 P 75 22 Zubeh. pr, ſofort 4 Ainhee u. Küche
B 23 12 M, zu 9. 72858

9

0 ＋
an die Cro . d. Bl. bis 1. Oktoder zu veim . 72489 zu v. Näh .

1 70
0 1, 14 5 W v.

elches
Fede id 700 Näheres C 8, 80, 2. Stock . kl. Wohn. Hinter käh. Rheinauſtraße Nu. 5,

15 8, 9
28

Nar 12 f. u. 12089 „9 Kücheu. Zubeh . 190 0 7
1 und Niſche aeen 40,/ 5. Sfocf 5

5
an die Expedltion Dfs. Bl. Verſetz . ſof.

15
verm . 718 „ G zu verm . 12669 055 ana 1

b.
15 0 3 18ů0

i für 6 2 f ofort an ruhige Leute zuver⸗ 7 ohn. u a

wigg. Harkerke·3 —4 Zim. , F N 17 Fe a R 4, 144 Fce g mſethen . 7090f zu verm . Näh . part . at !
2925 Ich Taaeat⸗ . 25 Ne zu vermiethen . 61126

84 . 13
l

N
Kaiſerring 43 ,2. Stock .

64 11 mbl .

— Iſte des 7 Perſ . zu v. 71866 o u ba u
„. Wohn⸗ u. Schlafzim . 99

hen unt Nr . 72918 an die Expedition . 0 4, 1920 8
an, ruh

perm . Näh . 2
Aueppel. 72708

t. 3. Stock , 1 or , 1

Keller dekee gn
d I J L e eU 419

— aſchen af ſut U. Riche an ruhige Leute zu 11 5 1921 e 71679 2 Ai A ver 21892

enft⸗ zwiſchen öſtlich. Stadttheil und 6 8, 1 16105
ſtüher zu verm . iTreppen hocheln

pfort , Ees zu miethen geſucht .
an kleine duige u. Kiche . ]äh . ald ,Arrgs , O 2 0 7, 12 ſchönin 5 Zim,

nilie Oflerten unter B. 71689 an Nanle ſoſeet zu perm . J 6, 12 Manf imVorderhs, ] Langſtraße I. 7 Unid
ſchön möb

2370 pie Expeditlon Deſes v
Blattes. Seitenbau Nachmittags . 72084bis 12. Dez zu verm . 72468 Siod 102 Aie e 0

per 1. Okt, zu verm . Helf

öc. — 1 5 31 Gaupenwohn Näh . part , Pibs Vormittags
d vermiethen. “ 34

mein möbl . Zimſer

ahre
5 9 u. Küche z. v. ff 4 18

2 Zim. , Kllche .] ollſtvaße
1 U zu vermieth . 72865

9 II 7 35
5 N 2 Nellerſof v. 72927 Se Kiſche z v. 7 5 5 3

möbl .

9 räumige Wohnung Neuban , am Mheßt 1 7
nmer z. b. 1185

0 b b
U 4. 19

Feiedrichsziug , fee iner Biph Küge J) 5, 6 f. Si. ch
t. 0 Fil .

ſchüne Wognungen , vier Zubeb,, 5, St . 2 Zim, u. Küche . 250

r . K 6, 5 8 immer m. Balkon , Küche , ſaf, preisw . zu verm , 70927 5 7
Er eln gut 2

geegne , b.Nh. 2 S 4848
6 4 flbbenben bbent 8 Wgee ne e e

geſ. November even
55 7

11 Sghäner zaden E8 . Je e ee ſa . eee e J. 5 15, 6h
I . per 1. Oktober zu vermiethen . Näheres Schlachthaus⸗ u. 3. Etage ,3 bezw . 4 Zimmer als Wohn⸗ u. 0 laſz . a. od.

10 per 15. Nov . zu verm . 45 Gloc ee beeee n eeee ſaiatt l Ahen 412 2. Berl i ern n 2886l
5

L 2
3 Zim . u. 5 15 1 4 20

Neubau . , 5, l . 8
Näheres G, 24 , 2 Tr . 1 möbl . Z.

ee
L 1

5 N5 4 Simmer Meanſardnen ſch MNßeſnautr . II ,
D6˙9 115 ee

Naa8 1 12 abgeſchl . Wohn , 2 Zim . u. Küche . Er , 1 gut möbl .
L und ubehör bis Nov. zu vermm. abge

125 N 7 , 8 . Set e e (Salte Stock Zimmer un
91004

Näh . Nheinduſtt . 38/40. 72850 7 . 19 Ziln , zu v. 71141

cht. 5 zu vermiethen . einſſänſerſtr . Möbl ,
Verandah ufd Zubebör , ſerner 1 Nee en eK 1, 8 Stoc , ſch . maſ

2575 grterre , 2 Zimmer und kleines . Zu erlragen 8 5, 44, 2. 21 ſun u. Klche bis Nopbz .0 Zim zu v. 11481

ge⸗
99

555 kagazin und Keller , zuſammen 1 6 28
2 Ffiß f . Rilche v. N. Nheinhäuſerſtr . 57 p. 2

g. St . efn möbl . Zim .

——— 5 100 gudeg55
1. Aprtl zu ver⸗

0 15 4 25 uih 2 . l 35 ＋ Tr. n beim. 12494

ſo⸗ ſ mlet 5 72481 Ah. bei Scharer, 0 och, ön. Zim. u. Küche, ev, 9. Sſock , 1 ſchön

294 0 92
3 ſ Perdr 8184% Neuban ſſch aucha

i ktiete v. l , ett E 2, 14 medl Zim. m, od.

585
Pktober zu vermiethen . mez 255 38 , ſchöne uene 55 154 ohne Penſion ſof, zu v. 72272

( 3 Tr.), Wohnungen von u mmern eubau Seckenhelmer fanken, I hüß

N 8, 4 9 8 I 14 . 165Fetton, —4 Küche u Zubehör per 1. Dezbr, ] 2 Wohnung . je 3 Zimmer und 2 , 18 fht. Abn pr 5 Slö
—.

t de
Zim . , „ Mauſ . u. 91 5 0 Wde Ka:

Küche zu vermilethei , 11744zu vernielhen. 71648
in an ruh. Leute zu verm . 7 eres Baubüreau von ried⸗ ö

15 195 533 mſt Keller mgng Nibere im Se . dbeaneſe 0e, in Cattetſallſtr. Ar. 37, 1 5, 6 196
Amerikanerſtr . 15a , Zim] Parterrewohnung , im.

tm 9 6, 6 . cd. Fan 910 mit Zubehör 92900
9

10 ubehör per Bliobte 1715 5 5, 1 aebebee
—5

5 er een miethen . 71402 fmit 5 ohne Penſ, an 2 Hrn

770 94. 10 fne , geeße , N 23 &b . Nrubau . gamerſtgnerſer 1e 17 Näberes I 4. 12, 8. Stock . . bis 1. Ottob , zu verm . 22105

helle Werkſtäkte Wohn . , im. und Küche mit ine ſchöne a 1I 2 Tr . t
elbs 255 Wohnungen , it Verſchluß, F 3 13

, ein gu
ofort zu vermiethen . 6 31 Badezimmer , Ab ſcls ſöfort zu verm . 72057 ung mit Berſchluß, 9 9 2 möbl . Zimmier

mmer , adezimmer , Whelenanctee 7, ime2, Flmſſter
und Küche wegen Wegzug an beſf. Herrn p. 1. Okt . z. v. 168t

äinsAsle

RARSN

4

—58
8%

Zu evfragen Schlacht⸗
Jaus Bureau am Meckar⸗

Zamm beim Pausrama .

Küche , Speiſekammer nebſt
Dachkammern zc. zu verm .
Näh . M 2 , 15b , part . 63647

1U 6, 28 großer Lagerplatz

800 verm . 72077

„ Mäh bei Scharer , 8. Stock .

Zureauz

3,34 als
qu vermi ehen

1 Zimmer ,
Bureau geeignet ,
zuſammen oder

Jetheilt . Näh . 2. Stock . 72664

N 0 3 geräum . Zimmer
85 als Mureaulokali⸗
Fäten per ſofort zu vermiethen
NMäh . parterre , rechts . , 66805

MRoſengartenſtraße Nr , 19 .
Helle Bureauräume im

Sont erain zu vermiethen eventl .
Vohnung in der I. od. III .

Etage von 4 Zimmern , 9975
U.

ammer ꝛc. 1117
geres 6, 245

Schillerplatz .
Ein Saal für Vereinslokal

der für Tanzmeiſter geeignet ,
ſofort zu vermiethen .

N 5 9 ( Kaufhaus ] , ſchöne
Wohnung im 2. St .

Zimmer, Küche 155 ZubehörFſoſor oder ſpäter , event , mit
ertrag für mehrere Jahre, zu

e en. Näh , bei Gebr .

Löwenhaupt ( Laden ) .

N. 0
16

ein dritter Stock , 6
5 Zimmer u. Küche ,

neu barger. ſof . 0.ſpät . 3. v. 72858

e.Wohn . im 5. 70 5, 4 beſteh . aus 2
Kliche , Keller u. Spelher g
gleich zu verm .

PPPPPrCc ( ( c (( ( .

0 6 . 5 , Heidelbergerſtr . ,
Abgeſchlosſ ener 3. Stock , 5 Zim!
mit ? peher per 1. Oktober zu
vermethen . Näh , 2, St . 71888
FFF

0 75 24 Bel⸗Etage ,
b HlaßeZimmer ,2

ſardenzimmer und Zubeh 1 115vermiethen .

P1 , 2 Brefleſtr . Wenbach
tlegante Wohnun

mit Faten. iin, Küche nebſt
Zubehö per ſofort zu verm .

Näh . im Hutladeft . 70767

ſo⸗
2900

Stüßzel , Liegenſchafts⸗Agentur ,
G. l, gbas bis1 1 1Nor ,zu p,

u. Küche m. Abſchluß z. v. 15

Colliniſtr .6
12 e helle Räume , 1. 15 2.

5 4 Aper u belnelMagdkammer ſofort zu vermieth ,
Näh , Colltniſtr . 6 part . 72505

Colliniſtraße 18,
Wohnungen ,

Zimmer , Küche , Bad u. 175
zu vermiethen .

Näheres R 3, 15a, 2. Stod .

od. ſpäter zu permiethen .
Frieprichsring 40 . 12459

3*
der Nähe des ein ruhigem Hauſe im

100 3 gekäum .3fee
nach vorn zu verfnſethen ,

wovon das eine gut möblirt , die
belden andern unmöhblirt , getheilt

895 zuſammen an ſollbe Pasen
ab

900
eben werden . 79608

MNäheres im Verlag .0 Miſte Julf Iim T. Stot
8 ſchöne Zimmer , Kuche und

Speiſekammer und ſonſtiges Zu⸗

1 35
vermiethen . Zu 900578, part .

Friedrichsring 18 u . 20
elegante Wohnungen , —s Zim⸗
mer mit allem Zubehbr 50

ver⸗
miethen . 072

Näh . Gg . Peter , 8,
125piedrichsring 38, 7

2 Halton, zu 2 4 1 20566

Wöbdengen von 5 Ffnntez
und Küche und Wohnungen von
2 Zimmern und Küchein meinen
Neuübauten Waldhofſtraße 7. und

124T 6, 37 und zs per October u.

Naale zu vermiethen . 7007 %
Näh . bei Fucke , Baumeiſter,

Wald 3

Wontard 9f Neuban , Hächſt
der Lindenho füberführrung ,. , 5.
und 4. S400 jie 5 Fim, Bade⸗

Zim . , Magdkam . , 2 alkon nach
Dorn und hinten Ausſicht in den

Schloßgarten ; im 5. Stock 3

Zim , und Küche zu verm . 70895
Näheres 8 4 , 18 , 8. Stock .

Gondartſtraße 18 ,
2 Zim . mi Aſcer Und Küche
zu verm , parlerze - 4519

Schäue Wohnung
mit allem Comſort , in unmittel⸗
barer Nähe des Rings , Waſſer⸗
thurm und Loutſenpa k„Neubau ,

ameystr , Ta , 2, Stock ,
je 5

919 0 1 bchr Aaroße L
1225 che Vorfaths⸗

ammer , Bade —5555 und ſonſt .
Zubehbr preiswerth zu ver⸗

wirhen,
15

19710

E4 5 Skr .
Tgüt möbl Zim , a. d.

geh. zu v, 72622

F 4, 112 3. St . Iks. , ein
7 . 6dl, möbl . Zim.

m, 75 Eing . , a beStat7693billlg zu verm .

＋4 . 14

7F4 .21
＋ Sfocf güf 11115
Zim. zu ö. 12711

Stock ſch . möbl .
Zim. m. benſen191. Oktbr . zu verm .

F5 ,15 3
zu v. Näh .

St . , ſchön Al
1205

per l . Oltbr .
Laden . 71384

E6 , 6ʃ7 3. St . T felſt inbl .
Zim . ſof. z. b. 77459

F 8,
50 NHerrn ſo

16a ,
ſchön möbl . Zin. Straße wärts bei

Familie an nur beſſeren
zu verm . 72795

K 3. 6

67 , 36 85 57

6 8 12 5
Ifrdl mbl .

5 Z. a. d.

83 . 2 35 1 möblirt⸗
1. ſof .z. v. 72688

83 , Ga !
St, Fgutbi I. p.

St . 72677

G8⸗ 16

1. Okt . 5. 12639

8 3, G6a
2 Trep . möblirtes
Zimmer auf 1.

Oktob . zu

8573
72248

97 *

2 Trepp . ſch. mobl .
Zim . z. v. 71745

6
8,21

zu vermiethen . 71339

4. St . lks . 1 ſch.

1H5
3. St . , 1 möbl , Zim.

J , J an 1 öder 2 Heirei zu
vermiethen .

v. Pr . 18 M. 72444

Zimmer ſofort oder
1. Oktober zu verm . 72245

H 7. 6

1 gut möbl . Zim .

0 8, 2 möbl . Zimmer m .

1944

H6,3ʃ4

5 Tr . e. einf möl 3

17 338 möbl . Zim . ſof.
2

pr. 24. Septeſnber

ſchöner Ausſicht z. verm . 71872

2. St . 1 gr. 111 3. z.

4. St . 1
ſofen

möbl .
H 7, 4

bis 16. Okt , z. v. 1785

1 Zim . 86 Mk. per Monat . 72338

II 8, 23 Zim. 1550
weemfeihen, 71650

2. Ot . Ikg. , mbl. Zim.H 85330 zu verm . 72623

2. St 1 ſein möbl .
Zim . zu verm . 71888

Tr. , gut möbl .
Zim . z. öm, 72528

8. St mbl Ilm.
III 10 . 10 mitcenſ . fo od
1. Okt . zu verm . 72066

J 5 3
1 Tr . rechts , 1 möbl .

5 Zimmer an einen an⸗
ſtändigen Herrn bis 1. Oktober

19 . 4
H9 .10

g2 ,11
Herrn zu veriſti

2 hüb MioſſenZah ſollden
iethen . 71487

. 5,
1 Er . hoch, 1

1möbl , Zint. fverm . Näh . part .— —
7 ut möbl . Zimmer

e

zu vermiethen . 71805

u ee .
Zim .ſof. z. v. 1g81

2 Betten an 2

K 25 18 Baten immer auf

d. d. Ringſt . zu verm . 72080

ſchön möbl . Part . ⸗

du verimtelheil.
8. U , 1 güt 11

p , 1. Okt. au 1 beſſ . Hrn , z. v. 125t0

einfach möbl . Zim .

L 6, 40 ( Wohn⸗ und A900

einz. bis 1. Okt .z

Zim zu verm , 72367

L 14. 5

Zim zu verm . 72440

N 3,2
3. St . rechts , g, möbl .

N 3 , 4 ,

ſort zu vermiethen . 75619

1 möblirtes

25
8 Tr. , ein möbl .

0 4, 13 Zim . zu v. 71101

2 Tr. , ein fein mhl. ,

zu vermiethen .

72914

15
72625

Leute zu verinlethen . 72889

eln gut möbl, Zim

0 55 17 Zim .z. v.

an anſtändigen Herrn od. Dame

mer zu verm . 12258

07 , 140

per 1. Oktober zu verm . 71504

Er. , Its gut mbl

18 1. 2 ſreünbl . mbl . Zint. ſof

Zim . zu v. 71730

b 2. Stock , 1 g. möbl ,
J8 , 4

gut
m

Iim .

Herren pr . 1. November zu1599559

die Ringſtraße , zu verm . 71913

5. St , Pih . 1 fr, Z.

Zim . auf 1. Ofcez

K 9, 18 Zim, mit ſchöner

＋. St möbl. Zim.K 9720

5
vermieth . 12856

zimmer ) zu verm .

Näh , L 8, 1, Gigarrenl . 7784%

2 Inelnafder geh.

„Näh. parterre .

güt mößl , Zim , pr , ſof.

N 3, 3 Wohn⸗ u. Sc lafzim.

3. Stock , ſchön möblirtes

NZ, 5 per 15. Oktober zu

A 2 Tr. , 2 fein möbl .
21 . 7

großes Erkerzimmet

P4
2 Tr. , 1 gr. mhl . Z.

9

Hochparterre ,

55 verm .

1 ſchön mbl , Zim4 . 19

zu verm . 71852

2 Tr. , fein möblirtes
92759
ſofort zu vermielhen . 71839

9 Tr. , Friedrichsr ,

ſowie mit ſehr ſchöner

ein möbl . Zimmer
R3 . 10

Zim zu v. 1906

od. ſpäter zu vermiethen . 72695

1 fein möbl . Zim b.83,2 %

Zim , an 100
1 5

8. St .
15

1 möbl .

gut möbl .
K 251 15

miethen .
1 Treppe , ſchön mbl⸗

6 3 Trep . ein ſchön
K 25 18 möt, Senem .

m. 2 B. z. v. 73852

K 4,3
7267

enl , in . ruh. Fam .

zu verm . 172840

L . 3
ſein möbl Zimmer

L 8 In⸗ ſchön möbl . 5
U

2. St . , 1 gut möbl .
L14 . 3

mbl . Zim . ſof 45 5

N72 2
, ST. elñ ſeſñ bſl

2

Ider ſpäter zu v. 71713

per ſof, od. ſpäter zu verm . 72939

Zimmer an ein Fräulein ſp⸗

vermiethen . 72119

Zimmer up . 11885

4P1 , 7
71886

an 2 Herren mit
Penſiton zu verm.

2 gut möbl .

0 4 73 Stock , möblirtes
9 Zimmer an 1 oder 2

zu verm . 11647

4 . 22
1 möblirtes Pa

Wohft⸗ u. Schlafzim .

7 Tr . I möbl . Zim⸗
97213

hübſch mbl , Zim. , ,

freier Ausſicht , an ruhige Herren

zu perm . 71938

K7. 309
Tr , Breiteſtr . , ein

park. , ſchön möbl .
81 . 10 N

1. Okt . zu v. 71941

2zu verm . 72814

8 Tr. , ein ſchön
II 7, 34 möbl . Zim . , 1
15 Mark zu ver . 72480

2P . ⸗Zim. , ſep. Eing .
III 75 37 m Penſ . z. v. Preis .

1
J7211

ſchön bl 5
8592 47 u v. 72488

9 ſchön möbl . 720758595 9 2 Zim . zu v. 72049

8 Tr. rechts 1 Fübſch
m. Eckz. ſof. z. v. 72660

2 Tr. , Ringſtr . , gr. f.
mbl . Zim 3. v. 72684

3. St . Vorderhs . ,
ſchön möbl . Zim .

71891

86˙3

86˙3

. 3,20
p. 1. Okt. bill . zu verm .

U 4, 8 Au 105 5 lß

55 e

1 52019 park , mbl. Wohn⸗
u. Schlafzim, , ſev.

Eingang, zu verm .

U 5, 25
da n
8. St . , mbl .

oder Dame zu verm .
Zim . an Herrn

1U 6, 13 Ringſtr . ,

72671
3 Tr. Iks. , 1

einf. möbl . Zim . bei

einerkl. Beamtenfam . bill . 3. v. 7188f

1 6, 19 Mingſtraße , hübſch
möbl . Zim . z. ver⸗

mteth . Näh. 8.
352

rechts. 72920

1U 6. 41 Tü , güt möbf .
Zim. an anſt . Hrn .

od Fräulein zu verm . 7

Bismarckplatz 5 , 33. Slock,
hübſch . , großes möhl .

Zim, nach
vornen auf L. Okt . z. 72290

Colliniſtr . 6 , 1 0 Iks. , 1fein möbl . Zim . p. ſof. o. ſp . z
vermieth . , an 1 anſt . Herrn .

12

Nabn aat 1 Tr. rechts ,
1ſchön möbl . Zim . ev mit Wohn⸗
zimmer zu vermiethen

Große 2 . S
1guüt mbl . Zim . ſof. zu v. 11255
Kaiferring 38 , Tr. , 1 gut
möbl . Zimmer mit oder

17
8

Peuſton zu vermiethen. 2296

4 ſtr . 20, 3, St . ſch . 0 Zifft.
d. Str. geh. , an 1 Herrn od.

Hamepielen 8. v. auch leer . 22

Lameyſtr . No , 9 , 3 Tr .

2 gut möbl . Zimmer an
aänſtänd . Herren zu ver⸗
miethen . 72701

Moltkeſtraße 3, 8. St . , ein
möbl . Zim , zu verm . 71684

Mollſtraſſe „ gefunde Lage )
ein fein möbl . Parterre⸗Zimmer
zu vermiethen . 72297

heindammſtraße 7. 3. St . ,
hübſch mbl . Zim . per 1. Oktobes
zu vermiethen , 72286

Rheindammſtr . 17, 2. St
1 gut mbl . Zim . zu verm . 1

Schwetzingerſtraße 14 , 2.
Stock , 1 fein möbl . Zimmer an
1 beſſ . Herrn ſof. zu v. 71298

Anfang der

Schwetzingerſtr . 16 ,
3. Stock , ſchön möblirte
Zümmer ſofort an ein beſf .
Fräulein zu verm . 72485

Seckenheſmerſtr . 23 , 8 Tr .

rechts, hübſch mbl . Zim . z. v. N

Tatterfallſtr . 5, 2. St . , ein

50bch
mbl , Zimmer per 1. Otk .

illig zu dermiethen . 71660

Werderſfraſſe I . St . d ,
ein gut mbl . Zim , mit ſep. Ein⸗
Nal

u. ſchöner Ausſicht ſofort

Wug i bermtehen
Werderſtr . 10, Part ein ſchön
möhl . Zim . ſof, zu verm , 79455

Nähe des Waſſerth , 1 hllbſch Z .
neu möbl, , für ſof, preisw . zu⸗

Zu erf. Tuüllaſtr . 18, ;. St . 7. 400

Be alleinſtehender Altexen
Dame ein ſchön mößbl ,

Parterrezimmer
mit oder ohne Meulen zn

n ,
2285

6 , 16.
In der 1 des Bahnhofß

elegaut möbl . Salon und
Schlafzimmer ofort zu miethen
geſucht. Offertet unt , Nr . 72888
an die Exped . ds. Bl .

Eſn elegantes Schlafßzimmer
ſofort zu bermiethen . 71100

Näh . DD 2 18 , 3. Sk.

Mößbl . Zimmer mit Penſion
an anſtändige Dame zu verm .

Näh . F 3, 1, Laden . 71672

Shlafftellen

F 6, 607 b 58ſof, zu um. 12484

47 . 30 en
I7 . 0

2. Skock, Schlafſtelle
ſof, zu vergeb . 65322

3. St . 2 beſſ . Schlaff .
bis 1. Okt. z v. 72860

3. St . Schlafſt mit
B 4, 22 oder ohne 110 938
zu vermiethen .

2 39

1J5 . 4

9 5 Tr . links ,

2 . 0 bür
Mitiag⸗ U. 10 .• 22˙5

tiſch in u. außer d. Hauſe . 70919
wird 1 jung . Herr

K 4, 12. Giey ſne 1 Part . ⸗Z.
in Koſt u. Wohn , geſucht. 72679
DI . Ia , 2 Tr, rechts , können
1 od, 2 jg, Hexrenin iſt . ſam, gut ,
Mittags⸗ U. Abendtiſch erh. niert

Ein junger Mann findet in

9 01 iſrael . Familte
iuß,amilienar 5e ee 1



Sentral⸗Anzeiger .

Gelegenheit:
Loden

Crepe

in gediegener , feiner ,schwere breite Win⸗
keit diosj ähriger

12 55

terwaare , Meter 58
schwarz und farbig , EI .

9Ganzwolle , Meter
80

sind geeignet , die Anerkennung zu vermehren ,
grosse Leistungsfähigkeit zu finden

Eskimo . - gazee OOr-

Leueste Herbstklelderstoffe
sowie hocheleganter Art sind in einer der Vielseitig -
Herbstmode entsprechenden , geschmackvollen und

richtigen Auswahl am Lager .
Die ganz hervorragend billigen Verkaufspreise

welche die Firma durch eine
stets bestrebt ist .

nstetter
Specialität:

Farbige Kinder - Schürzen v. 30 pf, an

Schwarze Schul- Schürzen . 90 pf, an

Tändel - u. Tier - Schürzen . 10 pf. an

Haus- U. Küchen- Schürzen ). 45 pf, an

72932

Feste Preise .
Nouvéauté , Wolle mitCaro - Zau, Meter 165 Ef;

Nur Baarverkauf . Kellnerinnen-Schürzen vy. 90 pf, an

Weu eingeroffen
in enormer Auswahl ſelten vortheilhafte

Kleiderſtoffen 8

garantirt neu und beſtens
ereinigt , das pfund mit. L. 85,ſierweize

dasO fund Nik. . 50, La. ⸗Sorte ,
hellweiß , das Pfund Mt. . 50.
Anerkanntvorzügl . Füllung
für Oberbetten . Verpackung
umſonſt . Verſandt gegen Nach⸗
nahme . Preis kourant und Proben

ratis und franko.9
Heinrich Weißenberg ,
Berlin N0 . , Fandsbergerſtr 39.

Otele Anerkennungsſchreiben

55136

Mk. 72,000 W. kommen in
der Frankfurter Lotterie am
12. Oktober zur Ausſpielung ,
darunter allein 55 Pferde , Vier⸗
Zwei⸗ und Einſpänner . 70679

Looſe à . —, 11 St . 10 . —,
Porto u. Liſte 25 Pfg . empfiehlt
Generalagentur :

Carl Gtz ,
Lederhandlung , Karlsruhe /B .

eeeeeeeeeeee
Pianne 8

vorzüglich im Ton
71584 / kauft man bei

großer Answahl zu
dilligſten Preiſenu
direkt in der Pianoforte⸗
3 Fabrik 72643

Scharf & Hauk .
4 Lager : C4 , 4.
Fabrik : Langerötterweg .21 , 7 2

J . Lindemann
F 2, 7 . — F 2, 7 .

Bitte genau auf meino Frma und Ltra F 2, 7 zu achten.

MWaktigs Neuheit ! Ohpne Konkurrenz !
Johns feuersichere

Schornsteinthür
mit „ Schliesszwang “ .

Einziger vollkommener Schornſteinverſchluß
zum Schutze gegen Brandgefahr .

Bestellungen nimmt entgegen :
Sarl Sonilling NammHelra , Darmrastrasse S .

Bireiteſtraße1 , 7
empfehlen ihr veichhaltiges Lager in

Haben Sie Kinder ?
Leſen Sie die tägl . eingehenden
Dankſchreiben ,ſo iſtkeingweſſel ,
daß Sie 67624

Timpes Kindernahrung
bevorzugen , hat ſie nicht ſchon
Ihr Hausarzt empfohlen. Zeug⸗
niſſe gratis . Packete89 u. 150Pf .
In den meiſten Apotheken und
Droguenhanblungen .

323

ersteñ fagge ?

„ „
5

eee
Niederlage bei Herrn :

M. Lang , vormals A. Friedrich , Mannheim , 0 4, 6.

Die weltbekaunte

Suſtaveuſtig , Berlins . ⸗Prinzen⸗
ſtraße 46, verſendet gegen Nachnahme

bineſiſche Halbdaunen d. Pfb. .1,28,71 7
beſſere Halbdaunen d. Pfd. M. 1,75,Küthengeſchirten und alen

7
3 und zum großen Oberbett.Hanghaltungsmaſchinen,

gratis . Viele aen

Allein - Verkauf ꝛ087s Hydranlicht Chürſchließer
0 2

8Lephir
in Poſten au Wiederver⸗

käufer billigſt . 71749

Würzburg .

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme u. ſtr . Diskretlon bei

S de .
owohl ſchwarz als farbig für den einfachſten und feinſten Geſchmack 8 2 2 —

zu ſtaunend billigen Preiſen . 5

Huxfins für Herren⸗und Kuaben⸗Anzüge , 2 5

. , Damaſ. Jetgeng, Betttuclriun , S
andtücher, Tisohtücher, Tafſtchor , Semigtten, 2
Tultbinnes , Hendentnh, Donlis, genderſlanel ck . cl .

Uleß uur in vorzüglichen Oualitäten außergewöhnlich bilig. .

S bege
Mandarinendaunen

Lebensversicherungs-Cesellschaft 2u Leigzig
lalte Leipziger ) auf Gegenſeitigkeit gegründet 1830 .

Verſicherungs beſtand :
70 400 Perſonen und 527 Millionen Mark Verſicherungsſumme .

Vermögen : 163 Millionen Mark .
Gezahlte Berſicherungsſummen : 111 Millionen Mark .

Divideude an die Verſicherten für 1898

42 % der ordentlichen Jahresbeiträge .
Die Lebensverſicherungsgeſellſchaft zu Leipzig iſt bei an Verſicherungsbedingungen(Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen ) eine der größten und billigſten Lebensverſichekungs ,
Aee ern — Alle Ueberſchüſſe fallen bel ihr den Verſicherten zu. Nähere Auskunftertheilen gern die Geſellſchaft , ſowie deren Vertreter in Mannheim 54375
Otto Raichle HS , e . M . Altschul & Schn .

Mittheilung .
Ich beehre mich hiermit die ergebene Mittheilung

zu machen , dass 70609

s ämmtlioehe Neuheiten

lerbst und Winter 189899
eingetroffen sind .

Noch niemals war mein Lager in soleh - reichhaltiger
Auswahl u. mit solch ' hervorragend aparten Neuheiten für

Kinder-Garderobe
ausgestattet wie in dieser Saison .

Es dürfte von Interesse sein , meine Schaufenster -

Ausstellungen zu besichtigen .

LUdwi JStuh !
F I, J0, F l, 10,

neben der städtischen Sparkasse .
Mannhelm ' s grösstes und einziges Spezlal - Etablissement

für Kinder - Garderobe .

— — Spanische WeingesellschaftVinavigo
HnR

Direkter Import feiner alter , garantirt reiner Weine .

Fortwein , roth u . weiss , Sherry , Hadeira 5
Marsala , Lacrimae - Christi ,

SPSSeIAIIHAt :
Medizinal - Malaga für Schwäcbliche , Kranke , Blutarme und Blelchsüchtige -

Haupt - Verkauf in ½ und ½ Flaschen au Originalpreisen für Mannheim : 15Einhorn - Apotheke ; für Frankfurt a. . : Haiser - Apotheke ; fürFrankenthal : Pelikan⸗ Apotheke . 64704*

0 Ut 0 sohn 0
Dampf - Säge und Hobelwerk ,

Telephon 186 . Mannheim Telephon 186 .
Bauholz und samrtliche Sägewaaren .

Tannen - , Kiefern Fertige Thüren .1

Hartholz. Futter , Verkleidungen ,

. ,

FEIOSShOlIz . Vertäfelungen .

besimse . Zierleisten
Kisten - Fabrik Fussböden .

Tiatrs lallesser
empfiehlt

[ Bettfedern - Fabrik

beſen, Herden,
garanteneue Bettfedern d. Pfb .55 Pf. ,

vorzügliche Duunen d. Pfd. M. . 85.

Verpackung frei. Preisl. u. Proben

Tafel - u . Küchenwagen . —55

der gesctzl . gosch. Verschlussglooe „ Immerfrisch “ .
— — —

Theodor Carl ,

Frau Sch 84 1015 Veeee%
I &, 2 . Carl Gordt , I à ,
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